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Dritter Messeauftritt bei der CMT

Bereits zum dritten Mal war die Stadt Neuffen bei der Tourismusmesse CMT mit von 
der Partie. Eingebettet in das Gesamtkonzept des Tourismusverbands „Schwäbische 
Alb“ haben Bürgermeister Matthias Bäcker und sein Messeteam mit den Sehenswürdig-
keiten und Genüssen unserer Stadt geworben. Neben dem „Wandern“ waren wieder die 
Themen „Wein“ und die Gastronomie auf der Burg die Highlights. Als Partner am Stand 
waren daher die Weingärtnergenossenschaft Hohenneuffen-Teck, Weinbau Muckenfuß 
und die Burggaststätte „Hohenneuffen“ vertreten. Auch der Wohnmobilstellplatz und die 
Kneippanlage stießen bei den Besuchern bei einem Schluck Täleswein auf großes Inte-
resse. „Ich bin mir sicher, dass auch dieses Jahr viele Besucher unseres Messestands 
einen Abstecher nach Neuffen machen werden“, zog Bürgermeister Matthias Bäcker 
sehr zufrieden sein Fazit nach neun Tagen vollem Messeeinsatz.
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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 30. Januar 2016
Wiesen-Apotheke Oberensingen,
Nürtingen (Oberensingen), 
Denkendorfer Weg 3
Leinsbach-Apotheke Eningen,
Eningen unter Achalm, 
Bahnhofstraße 19
Sonntag, 31. Januar 2016
Apotheke Frickenhausen, 
Frickenhausen, Hauptstraße 20
Stadt-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Hindenburgstraße 1

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Fußgängerampel aufgerüstet - Anregung aus Jugendforum 

Die Fußgängerampel an der Landesstra-
ße L 1210 auf Höhe der Einmündung zur 
Ortschaft Kappishäusern wurde kürzlich 
mit neuen Lichtsignalen ausgestattet. 
Das Straßenbauamt hat dabei eine Anre-
gung aus dem im Sommer letzten Jahres 
durchgeführten Jugendforum umgesetzt. 
Wie auf dem Bild gut zu erkennen ist, wur-
de ein weiteres Lichtsignal in Richtung 

der aus Kappishäusern ausfahrenden 
Verkehrsteilnehmer montiert. Zuvor war 
von in Richtung Kohlberg abbiegenden 
Fahrzeugführern immer wieder das Rot-
zeichen der Fußgängerampel übersehen 
worden. Ein Beitrag zur Verkehrssicher-
heit, der einem aufmerksamen Teilneh-
mer unseres Jugendforums zu verdan-
ken ist! 

Öffentliche Fundsachen-
versteigerung
Am Donnerstag, den 4. Februar 2016, 
führt die Stadtverwaltung Neuffen 
eine Versteigerung nicht abgeholter 
Fundsachen durch. Unter anderem 
werden dort Kinderfahrräder, City-
roller, Schmuck, Uhren, Kleidung, 
Badezubehör, Spielzeug und diverse 
andere Gegenstände angeboten. 
Eine genaue Auflistung der Fundge-
genstände können Sie im Schauka-
sten des Rathauses einsehen.
Die Besichtigung und anschließende 
Versteigerung der Fundsachen findet 
von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses (2. Stock) 
statt.

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!

Einladung 
zur Bürgerversammlung 

am Dienstag, 2. Februar 2016,  
19.00 Uhr, in der Stadthalle 

 Tagesordnung: 

  1. Wasserversorgung in der Stadt Neuffen 

  2. Zukunft der Neuffener Stadthalle 

 Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

 Ihr 

 Matthias Bäcker 
 Bürgermeister 
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18 Trauungen auf der Burg 
Die Geburtenzahlen in Neuffen sind ganz 
im Gegensatz zu Nürtingen erneut rück-
läufig. Im Jahr 2015 haben 44 Neuffener 
Kinder das Licht der Welt erblickt, das ist 
ein Minus von 5 Kindern im Vergleich zu 
2014. Geburtenstärkster Monat war der 
September mit 7 Geburten gefolgt vom 
Mai mit 5 Geburten. Was die Vornamen 
ihrer Kinder betrifft sind die Neuffener 
Eltern wie schon in den Vorjahren völlig 
trendfrei. Die Deutschlandweit beliebtes-
ten Vornamen Marie, Sophie, Ben und 
Noah kamen überhaupt nicht zum Zuge. 
Die Eltern aus Neuffen haben insgesamt 
zweimal den Vornamen Sara und zweimal 
Jakob vergeben, alle weiteren Vornamen 
kommen je nur einmal vor. Die Jungs ha-
ben mit einer Anzahl von 26 wieder einmal 
die Zahl der neugeborenen Mädchen um 
18 übertroffen. 
Seine Fortsetzung der Vorjahre findet der 
Trend bei den Sterbefällen. Diese über-
steigen mit 106 die Anzahl der Geburten 
um 62. Die beiden Standesbeamtinnen in 
Neuffen haben insgesamt 69 Sterbefälle 
beurkundet, 45 Neuffener Bürger sind 
auswärts gestorben. 
Bei den Eheschließungen war die Ten-
denz steigend, haben sich im Jahr 2014 
noch 33 Paare getraut, waren es 2015 
insgesamt 38 Paare, die den gemein-
samen Lebensweg eingeschlagen ha-
ben. Ein nach wie vor sehr beliebter Ort 
den Bund fürs Leben zu schließen ist das 
Nürtinger Zimmer auf der Burg Hohen-
neuffen. Insgesamt haben sich 18 Paare 
auf Neuffens Hausberg das JA Wort ge-
geben. 
89 % der Paare haben sich für einen 
gemeinsamen Familiennamen entschie-
den, davon 32 Paare für den Namen des 
Mannes. Lediglich 2 Paare haben den 
Namen der Frau als Familiennamen ge-
wählt. 
Seit 2012 dürfen auch Lebenspartner-
schaften auf den Standesämtern der 
Städte und Gemeinden geschlossen 
werden. Zwar gab es die eine oder andere 
Anfrage, das Angebot aber tatsächlich 
wahrgenommen wurde noch nicht. 
Die Einwohnerzahl der Stadt Neuffen 
liegt zum 31.12.2015 bei 5 717, das sind 
112 Personen mehr als im Vorjahr. Unter 
Berücksichtigung der seit Dezember an-
gemeldeten Flüchtlinge in der Gemein-
schaftsunterkunft in der Max-Planck-
Straße (42 Syrer und 43 Pakistani) leben 
112 Personen mehr in Neuffen. Im Stadt-
teil Kappishäusern ist die Einwohnerzahl 
ebenfalls gestiegen und zwar um 13 
Personen, diese liegt nun bei 520 Ein-
wohnern. Für die Gesamteinwohnerzahl 
bedeutet dies einen Anstieg von 125 Per-
sonen auf 6 237 Einwohner. 
Im Bereich der Anzahl der Haushalte ist 
ebenfalls eine Zunahme zu verzeichnen, 
aber auch das rührt aus der Unterbrin-
gung der Flüchtlinge in der Gemein-
schaftsunterkunft her. Bei der Zahl der 
Haushalte ist zu berücksichtigen, dass 
jedes Kind, das 18 Jahre alt ist, nicht 
mehr im Familienverband geführt wird, 

sondern als eigener Haushalt zählt und 
so verhält es sich auch mit den Flücht-
lingen, jeder Flüchtling zählt statistisch 
als Haushalt. 
Im Bereich unserer ausländischen Mit-
bürger haben sich einige Veränderungen 
ergeben, nicht nur dass Flüchtlinge aus 
Syrien und Pakistan in der Gemein-
schaftsunterkunft eingezogen sind, das 
Statistische Landesamt listete erstmals 
in erweiterter Form auf. Konkret bedeutet 
dies, dass nun auch Staatsbürger der 
USA gesondert aufgelistet sind. Durch 
die Anmeldungen in der Gemeinschafts-
unterkunft sowie viele Zuzüge aus den 
osteuropäischen Ländern ist die Zahl der 
ausländischen Mitbürger um 177 auf nun 
716 gestiegen. Spitzenreiter mit 108 sind 
hier unsere türkischen Mitbürger gefolgt 
von den Mitbürgern aus dem ehemaligen 
Jugoslawien mit 77. Die neuen Staaten 
des ehemaligen Jugoslawien sind vom 
statistischen Landesamt nach wie vor 
nicht nach einzelnen Staaten aufge-
schlüsselt worden, so dass hier keine 
differenzierteren Angaben gemacht wer-
den können. Die Anzahl der als „übrige 
Ausländer“ in die Statistik eingehenden 
Mitbürger, dabei handelt es sich um 
die Staaten die nicht einzeln aufgeführt 
werden, ist weiter gestiegen. Waren in 
Neuffen im Jahr 2014 noch 236 „übrige 
Ausländer“ gemeldet so sind es im Jahr 
2015 insgesamt 384. Dazu zählen auch 
die Flüchtlinge in der Gemeinschaftsun-
terkunft. Tendenz steigend – im Jahr 2009 
waren es noch weniger als 100 „übrige 
Ausländer“ die in Neuffen lebten. 
Einen deutlichen Rückgang gab es bei 
der Ausstellung von Reisepässen, wur-
den im Jahr 2014 noch 267 beantragt 
waren es 2015 lediglich 229 Reisepässe, 
was sicher auch daran liegt, dass das 
europäische Ausland in großen Teilen 
mit dem Personalausweis bereist werden 
kann. Was die Ausstellung von Express-
pässen und Reisepässen mit 48 Seiten 
anbetrifft blieb die Anzahl nahezu gleich. 
Vorläufige Reisepässe können nur noch 
dann ausgestellt werden, wenn die Zeit 
für einen Expresspass, der innerhalb von 
72 Stunden da ist, nicht mehr reicht. 
Auch bei der Ausstellung der Personal-
ausweise haben sich keine wesentlichen 
Veränderungen ergeben, 2015 wurden 2 
Ausweise weniger als 2014 beantragt. Die 
Anzahl der beantragten vorläufigen Per-
sonalausweise ist stark rückläufig, waren 
es 2014 noch 57 so ging die Zahl 2015 
auf 29 zurück. Dies ist sicher auch darauf 
zurück zu führen, dass das Bürgerbüro 
alle Mitbürger rechtzeitig anschreibt, de-
ren Pass bzw. Personalausweis abläuft. 
Ebenfalls nahezu konstant blieb die An-
zahl der ausgestellten Kinderreisepässe, 
die im Jahr 2015 bei 74 lag. 
Die Anzahl der Personen, die im Per-
sonalausweis ihre Fingerabdrücke spei-
chern lässt hält sich die Waage mit denen, 
die darauf verzichten. Die elektronische 
Identität des neuen Personalausweises 
wird im fünften Jahr nach der Einführung 
etwas mehr genutzt, die meisten Aus-
weisinhaber verhalten sich hier aber nach 

wie vor abwartend. Diese elektronische 
Identität kann jederzeit durch die Mit-
arbeiterinnen des Bürgerbüros aktiviert 
werden. 
Bargeldlose Zahlung auf dem Bürgerbü-
ro – Tendenz steigend! Eingeführt wurde 
die bargeldlose Zahlung im Frühjahr 2011 
und seither wird immer mehr Gebrauch 
von dieser Möglichkeit gemacht. Im Jahr 
2015 haben bereits 35 % der Bevölke-
rung die Möglichkeit zur bargeldlosen 
Zahlung genutzt. 
Nach wie vor „in“ ist das „Begleitete 
Fahren ab 17“ und auch der Trend der 
Umschreibung von Führerscheinen aus-
ländischer Mitbürger in einen deutschen 
Kartenführerschein ist ungebrochen. 
Für Nicht EU-Bürger wurde der elek-
tronische Aufenthaltstitel in Form einer 
Scheckkarte eingeführt. Diese Bürger 
können den Aufenthaltstitel mit sich füh-
ren und die sperrigen Reisepässe zu Hau-
se lassen. Zwischenzeitlich dürfen auch 
die Bürgerbüros der Städte und Gemein-
den bei einem Umzug die Adresse im 
Chip des neuen eAT ändern. Während 
EU-Bürger bei der Anmeldung nur ihren 
nationalen Personalausweis vorlegen 
müssen, benötigen Nicht-EU-Bürger ih-
ren Reisepass und den elektronischen 
Aufenthaltstitel. 
Langsam aber sicher hält die elektro-
nische Steuererklärung Einzug. Das 
Finanzamt Nürtingen hat unlängst da-
rüber informiert, dass den Städten und 
Gemeinden für das Jahr 2015 nur noch 
begrenzt Steuererklärungsformulare in 
Papierform zur Verfügung gestellt wer-
den. Ab dem Steuerjahr 2016 ist beab-
sichtigt, komplett auf die Papierform zu 
verzichten. 
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 30. Januar 2016 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Heissenberger, Ludwig - Beuren
Knoblauch und Johanneskrautöl 
(Heilmittel)

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken 

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Hoss, Rainer und Petra - Fricken-
hausen
Liköre, Glühwein, Spirituosen aus 
eigener Produktion, Ausschank 
Punsch

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. Wärmen Sie sich mit einem Glas 
heißem Apfel-Kirsch-Punsch zu Be-
ginn des neuen Jahres auf, den Herr 
und Frau Hoss ausschenken. 
Für Kinder gratis, Erwachsene zahlen 
1 €.

Hundehalter sind zur Besei-
tigung von Hundekot 
verpflichtet  
Leider muss in den vergangenen Wochen 
immer wieder festgestellt werden, dass 
auf Geh- und öffentlichen Verbindungs-
wegen sowie in Grünanlagen Hinterlas-
senschaften von Hunden liegen und auch 
auf Spielplätzen Kinder durch diese ge-
fährdet sind. 

Für die Beseitigung des Hundekots sind  
ROBY-Rolle und Bello-Paket mit ihren 
geschickt aufbewahrten Plastiktüten 
praktische Hilfsmittel. Kostenlos sind 
diese beim Bürgermeisteramt in Zim-
mer 5 erhältlich. Im Stadtgebiet sind be-
reits 17 öffentliche Mülleimer mit dem 
Hundesymbol ausgestattet. Der ent-
sprechende Plan der Standorte kann auf 
dem Rathaus eingesehen bzw. abgeholt 
werden. 

In diese Mülleimer können die Tüten pro-
blemlos entsorgt werden. 

Wir bitten die Hundehalter, diese Tüten 
ausschließlich dort einzuwerfen, da bei 
der Leerung dieser Eimer durch den Bau-
hof  besondere Vorsichtsmaßnahmen in 
Sachen Hygiene getroffen werden müs-
sen. Natürlich können Sie diese Tüten 
auch in der eigenen Restmülltonne ent-
sorgen. 

Insbesondere muss auch auf landwirt-
schaftlich genutzten Grundstücken da-
rauf geachtet werden, dass abgelegte 
Hundehaufen sofort entsorgt werden; 
denn auch dort gilt die Verpflichtung 
zur Beseitigung von Hundekot. Es ist 
mehr als ärgerlich und gesundheitlich 
bedenklich, wenn jetzt im Winter beim 
Bäume schneiden solche Hinterlassen-
schaften vorgefunden werden oder im 
Sommer belastetes Gras an Nutztiere 
verfüttert wird.  

Wir appellieren an die Vernunft aller Hun-
dehalter - nehmen Sie Rücksicht auf Ihre 
Mitbürger! 

Müllabfuhr 
Termine im Februar 2016 
 
Restmüll 
Dienstag, 2. Februar 2016 
Dienstag, 16. Februar 2016 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 
 
Biomüll 
Dienstag, 9. Februar 2016 
Dienstag, 23. Februar 2016 
 
Gelber Sack 
Freitag, 5. Februar 2016 
Freitag, 19. Februar 2016 
 
Papiertonne 
Freitag, 5. Februar 2016 
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S T A D T  N E U F F E N                Landkreis Esslingen

Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 

für die Erstattung von Gutachten durch den Gutachter- 
ausschuss

(Gutachterausschussgebühren Satzung)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung mit den §§ 2 und 12 des Kommunalabgabenge-
setzes hat der Gemeinderat der Stadt Neuffen am 19. Januar 2016 folgende Neufassung der Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

(1) Die Stadt Neuffen erhebt für die Erstattung von Gutachten durch den Gutachterausschuss Gebühren. 
(2) Für die Amtshandlungen der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, insbesondere für Auskünfte aus der Kaufpreissamm-

lung, für die Ableitung wesentlicher Daten für die Wertermittlung, für Richtwertauskünfte und Auskünfte über die ermittelten 
wesentlichen Daten werden Gebühren nach den Vorschriften der Verwaltungsgebührenordnung der Stadt Neuffen erhoben.

§ 2
Gebührenschuldner, Haftung

(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung des Gutachtens veranlasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird. 
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
(3) Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld durch schriftliche Erklärung gegenüber der Geschäftsstelle 

des Gutachterausschusses übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, der für die Gebührenschuld eines anderen kraft 
Gesetzes haftet.

§ 3
Gebührenmaßstab

(1) Die Gebühren werden nach dem Wert der Sachen und Rechte bezogen auf den Zeitpunkt des Abschlusses der Wertermittlung 
erhoben.

(2) Sind in einem Gutachten für mehrere Grundstücke eines Gebiets besondere Bodenrichtwerte zu ermitteln (§ 196 Abs. 1 Satz 
7 BauGB) zu ermitteln, so gilt als Wert der doppelte Verkehrswert des gebiets- bzw. lagetypischen Grundstücks. Bei mehreren 
gleichartigen Bodenrichtwerten ist der höchste Wert zugrunde zu legen. Die maßgebliche Grundstücksgröße beträgt höchstens 
800 m².

(3) Sind im Rahmen einer Wertermittlung mehrere Sachen oder Rechte, die sich auf ein Grundstück oder ein grundstücksgleiches 
Recht beziehen, zu bewerten, so ist die Gebühr aus der Summe der maßgeblichen Werte der einzelnen Gegenstände zu be-
rechnen. Gleiches gilt, wenn Wertunterschiede auf der Grundlage unterschiedlicher Grundstückseigenschaften zu ermitteln 
sind. Wertermittlungen mehrerer Eigentumswohnungen auf einem Grundstück oder gleichartiger unbebauter Grundstücke 
gelten hier als eine Wertermittlung.

(4) Sind Wertermittlungen für Sachen oder Rechte auf unterschiedliche Stichtage durchzuführen, ohne dass sich die Zustands-
merkmale (§ 3 Abs. 2 WertV) wesentlich geändert haben, so ist für den ersten Stichtag der volle Wert und für jeden weiteren 
Stichtag der halbe Wert zugrunde zu legen. Sind die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse antragsgemäß unverändert, 
ist hierfür ein Viertel des Wertes zugrunde zu legen.

(5) Wird der Wert eines Miteigentumsanteils ermittelt, das nicht mit Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz ver-
bunden ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des gesamten Grundstücks berechnet.

§ 4
Gebührenhöhe

(1) Bei der Wertermittlung von Sachen oder Rechten beträgt die Gebühr bei einem Wert

 bis   25.000,-- €   300,-- € 

 bis  100.000,-- €   300,-- € zzgl. 0,4 % aus dem Betrag über 25.000-- €

 bis  250.000,-- €   600,-- €,  zzgl. 0,25 % aus dem Betrag über 100.000,-- €

 bis  500.000,-- €  1.000,-- €, zzgl. 0,13 % aus dem Betrag über 250.000,-- €

 bis  5 Millionen €  1.300,-- €, zzgl. 0,06 % aus dem Betrag über 500.000,-- €

 über  5 Millionen €  4.000,-- €, zzgl. 0,04 % aus dem Betrag über 5 Millionen €.

(2) Bei unbebauten Grundstücken oder Rechten an solchen Grundstücken beträgt 
 die Gebühr 60 % der Gebühr nach Abs. 1.
(3) Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z.B. Garagen oder Gartenhäuser; Berechnung des Herstellungswertes baulicher Anla-

gen nach vorhandenen Unterlagen) oder wenn dieselben Sachen oder Rechte innerhalb von drei Jahren erneut zu bewerten 
sind, ohne dass sich die tatsächlichen Verhältnisse geändert haben, ermäßigt sich die Gebühr auf die Hälfte der Gebühr nach 
Abs. 1.

(4) Ist das Gutachten auf Antrag entsprechend § 6 Abs. 3 Satz 2 
 Gutachterausschussverordnung unter besonderer Würdigung der Vergleichspreise und Darlegung der angewandten Metho-

den auszuarbeiten, erhöht sich die Gebühr um 50 v.H.
(5) Für die Erstattung eines Gutachtens nach § 5 Abs. 2 Bundeskleingartengesetz vom 28. Februar 1983 beträgt die Gebühr 200 

€.
(6) In den Gebühren ist eine Ausfertigung des Gutachtens für den Antragsteller und eine weitere für den Eigentümer enthalten, 

soweit dieser nicht Antragsteller ist; für jede weitere Ausfertigung bzw. jeden weiteren Auszug aus der Wertermittlung, auch 
aufgrund gesetzlicher Vorschriften, werden dem Antragsteller Gebühren nach der Verwaltungsgebührenordnung der Stadt 
Neuffen berechnet.
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§ 5
Rücknahme, Ablehnung eines Antrags

Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutachtens zurückgenommen, bevor der Gutachterausschusseinen Beschluss über den Wert 
des Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr nach dem Bearbeitungsstand von bis zu 90 % der vollen Gebühr erhoben.

§ 6
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen

(1) Werden mit Zustimmung des Antragsstellers besondere Sachverständige bei der Wertermittlung zugezogen, so hat der Ge-
bührenschuldner die hierdurch entstehenden Auslagen neben den Gebühren nach dieser Satzung zu entrichten. 

(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß übersteigen, sind sie neben der Gebühr zu ersetzen. 
(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren geltenden Vorschriften entsprechend anzuwenden.

§ 7
Entstehung und Fälligkeit

Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung, in den Fällen des § 5 mit der Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung. 
Die Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids fällig. 

§ 8
Übergangsbestimmungen

Für Leistungen, die vor Inkrafttreten dieser Satzung beantragt wurden, gilt die bisherige Gebührensatzung.

§ 8
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Satzung vom 25. Januar 1980 
außer Kraft.

Neuffen, den 20. Januar 2016
Bäcker
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Fundsache 
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 

- ein Schlüssel mit Anhänger 
- ein Schülermäppchen 

Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Einsatz Nr.: 2 / 2016 
Sonntag, 24.01.2016 - 02:05 Uhr 
Hilfe 1 - Tragehilfe für Rettungsdienst, 
Anforderung durch Notarzt 

Armut ist weiblich – wel-
che Wege führen heraus?  
Am 1. Februar um 19:30 Uhr 
findet in der Nürtinger Lu-
therkirche ein Vortrag statt, 
in dem das Thema Frauen-
armut im Mittelpunkt steht. 

Geringer Verdienst, Minijobs, niedriger 
Rentenanspruch - es gibt viele Armuts-
fallen für Frauen. Noch immer verdienen 
Frauen im Schnitt 22% weniger als Män-
ner, finden sich seltener in Führungspo-
sitionen und arbeiten besonders häufig 
in Teilzeit. Frauen sollen heute möglichst 
vielen Rollen gerecht werden – sich als 
kompetente Frau im Beruf beweisen, 
den Haushalt managen, sich um Eltern 
und Kinder kümmern und dazu noch eine 
gute Partnerin für ihren Mann sein. Die 
Unvereinbarkeit liegt auf der Hand, und 
so verzichten viele Frauen auf eine ei-
gene berufliche Laufbahn – besonders 
fatal, wenn das vermeintlich sichere Netz 
der Familie und die Versorgung durch 
den Ehemann wegbrechen oder im Alter 
kein eigener Rentenanspruch geltend ge-
macht werden kann. 
Wie sich Armut in weiblichen Biographien 
äußert, wie Frauen in dieser Situation 
Unterstützung finden können und welche 
Wege es gibt, aus diesen Kreisläufen he-
rauszukommen, wird an diesem Abend 
in Vortrag und Gespräch thematisiert. 

Den Vortrag, der im Rahmen der Nür-
tinger Vesperkirche stattfindet, hält die 
Politologin Saskia Ulmer. Sie ist Refe-
rentin bei den Evangelischen Frauen in 
Württemberg und wird sowohl Zahlen, 
Fakten und Hintergründe liefern, als auch 
anhand konkreter Beispiele zum Thema 
berichten. 
Veranstalter: 
Diakonische Bezirksstelle Nürtingen,
Vesperkirche Nürtingen 
Ort: Lutherkirche Nürtingen, 
Jakobstraße 17 
Termin: 01.02.2016, 19:30 Uhr 
Der Eintritt ist frei 

In der kommenden Woche findet am 
dienstag, dem 2. Februar 2016, in der 
Paulusstraße 5 keine Sprechstunde für 
Senioren/Innen statt. 

Seniorentreff der Evangelischen Kir-
chengemeinde – Märchen aus Litauen 
Im Rahmen des monatlichen Senioren-
treffs unserer Evangelischen Kirchenge-
meinde wird uns kommenden Dienstag, 
dem 2. Februar 2016, ab 14:30 Uhr, 
Kerstin Stoermer mit Märchen aus Litau-
en unterhalten. 
Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
tag bei Kaffee und Kuchen und Zeit zum 
Gedankenaustausche in das Evange-
lische Gemeindehaus. 
Falls Sie eine Fahrdienst benötigen, holen 
wir Sie gerne zu Hause ab und bringen 
Sie wieder nach Hause – Ev. Pfarramt, 
T. 2720. 
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Von Sonntag, den 31.01.2016 bis Mitt-
woch, den 03.02.2016 werden routi-
nemäßige Arbeiten auf der Tälesbahn 
durchgeführt – keine Auswirkungen 
auf den Fahrplan 
Entlang der Tälesbahn werden Vegeta-
tionsrückschnittarbeiten vorgenommen. 
Dies ist zur Erhaltung einer sicheren Be-
triebsabwicklung notwendig. Die Arbei-
ten finden in den Nächten von Sonntag, 
31.01 auf Montag, 01.02; von Montag 
01.02. auf Dienstag, 02.02. sowie von 
Dienstag 02.02 auf Mittwoch 03.02. je-
weils zwischen 21.30 Uhr und 04.15 Uhr 
statt. 
Die Arbeiten finden außerhalb der Be-
triebszeiten der Tälesbahn statt. Die 
Züge der Tälesbahn verkehren an diesen 
Tagen nach dem gewohnten Fahrplan. 
Die WEG möchte die Anwohner darauf 
hinweisen, dass es zu eventuellen Unan-
nehmlichkeiten durch diese Arbeiten und 
zu einem eventuell erhöhten Lärmpegel 
in den Nächten kommen kann. Sie bittet 
um Verständnis. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.weg-bahn.de. 

Neue Bücher: 
J. L. Armentrout: Origin – Schattenfunke 
A. Schlüter: Dangerous Deal 
A. Schlüter: Machine Boy 
Ted Staunton: Who i am not – 
  Von Lügen und anderen 
  Wahrheiten 
Cornelia Franz: Pool Party 
Zoe Sugg: Girl online 
Bov Bjerg: Auerhaus 
Karin Slaughter: Pretty Girls 
Lilli Beck: Glück und Glas  
Teresa Simon: Die Frauen der Rosen-
  villa 
Sabine Weigand: Ich, Eleonore, Königin
  zweier Reiche 

Neue CD’s für Kinder: 
Erhard Dietl: Die Olchi-Detektive 
  Bd. 1 – 5 
Erhard Dietl: Die Olchis: Safari 
  bei den Berggorillas 
Erhardt Dietl: Die Olchis räumen auf
  Die Olchis allein 
  zu Haus 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de

Deutsch-Kurs A1/1 
für Menschen mit Migrationshinter-
grund und mit wenig Deutsch-Vor-
kenntnissen 
 
Am 16.02.2016 beginnt der Kurs im 
Schulzentrum Halde, Werkrealschule, 
Dauer 20 Wochen, der Unterricht findet 
einmal wöchentlich von 18:00-19:30 Uhr 
statt. 
Gebühr: 126,50 € - Schüler erhalten eine 
20%ige Ermäßigung. 
 
Spanisch - intensiv und kompakt - A 1 
(Rápido neu, Klett-Verlag) 
Cristina Lara de Burk, N. N. 
Dieser Intensivkurs in einer Kleinstgrup-
pe von zwei bis max. fünf Personen rich-
tet sich an Anfänger(innen), die bereits 
Erfahrungen beim Erlernen mindestens 
einer romanischen Fremdsprache haben. 
Es ist eine steile Progression vorgesehen, 
wobei auch Zeit für Hausaufgaben einge-
plant werden muss. Die Kommunikation 
ist ein wichtiges Element im Kurs. Viel 
Freude beim Erfolg! 
45075  
8-mal, freitags, ab 26.02.16  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 169,00 €  
vhespresso-Kurs: 2 - 5 
Teilnehmende  
 
Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
Dieser Kurs bietet eine intensive Vorbe-
reitung auf die schriftliche Abschluss-
prüfung. Grundlegende grammatische 
Strukturen werden nach Bedarf wieder-
holt. Im Mittelpunkt stehen Übungen 
zu den Teilbereichen der Prüfung, wie 
z. B. textorientierte Aufgaben, kontext-
bezogene Aufgaben zu Wortschatz und 
grammatischen Strukturen, themenge-
bundene Sprachproduktion. 
Arbeitstechniken und methodische Fer-
tigkeiten werden vertieft. 
 
Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
Herbert Stoermer 
61060  
Donnerstag, 03.03.16, 18:00-20:15 Uhr
Dienstag, 08.03.16, 18:00-20:15 Uhr
Donnerstag, 10.03.16, 18:00-20:15 Uhr
Dienstag, 15.03.16, 18:00-20:15 Uhr
Donnerstag, 17.03.16, 18:00-20:15 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule
Gebühr: 50,70 € 
(inkl. Materialkosten)  
Kleingruppe  

Englisch - Vorbereitung auf den Real-
schulabschluss 
Andrea Zechner 
61061  
5-mal, dienstags, ab 08.03.16  
18:00-20:15 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 53,00 € 
(inkl. Materialkosten)  
Kleingruppe  
 
Englisch - Vorbereitung auf den Haupt-
schulabschluss 
Herbert Stoermer 
61062  
5-mal, montags, ab 29.02.16  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 30,70 € 
(inkl. Materialkosten)  
Kleingruppe  
 
Mathematik - Vorbereitung auf den
Realschulabschluss 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler(innen) 
der Klasse 10 Realschule. In einer Klein-
gruppe werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
besprechen. Nach einer kurzen aber 
gründlichen Wiederholung des Unter-
richts gehen wir in Lernphase zwei über. 
Dort kann jeder anhand von Übungs-
aufgaben seine Kenntnisse überprüfen 
und vertiefen. Dabei wird sowohl auf eine 
individuelle Betreuung als auch auf eine 
gemeinsame Besprechung Wert gelegt. 
61063  
5-mal, freitags, ab 26.02.16  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 81,00 €  
 
Mathematik - Vorbereitung auf den 
Hauptschulabschluss 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler der 
Hauptschule Klasse 9. In Kleingruppen 
werden wir gemeinsam die Prüfungsauf-
gaben der vergangenen Jahre bespre-
chen. Ziel wird es sein, Wissenslücken zu 
schließen und die individuellen Rechen-
techniken zu verbessern. 
Mitzubringen: Heft, Schreibzeug 
61064  
5-mal, montags, ab 07.03.16  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 81,00 €  
 
Italienisch "Turbokurs!" - Fortsetzung 
(Buch: Azzurro A 1/A 2, ab Lektion 1) 
Dr. Fabrizio Brena 
Sie möchten die italienische Sprache 
schnell und effizient lernen, um sich im 
Urlaub zurecht zu finden oder die Ba-
sis für weitere Italienischkurse zu legen? 
Dann sind Sie in diesem Kurs richtig. In 
zehn Wochen lernen Sie in einer kleineren 
Gruppe von acht bis max. 12 Personen, 
Italienisch zu sprechen und zu verstehen, 
zu lesen und zu schreiben, so dass sich 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.
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Erfolgserlebnisse rasch einstellen kön-
nen. 
44320  
10-mal, donnerstags, ab 03.03.16  
18:00-20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule  
Gebühr: 88,80 €  
 
Sanfte Rückengymnastik 
Mit gezielten Übungen beugen Sie Rü-
ckenschmerzen vor oder vermindern Ihre 
bereits bestehenden Rückenbeschwer-
den. Diese schonende 
Gymnastik ist ein Ganzkörpertraining in 
ruhiger Ausprägung mit Entspannungs-
phasen und teilweise auch mit Fitnesse-
lementen. 
Mitzubringen: Sportkleidung, Matte 
 
Sanfte Rückengymnastik 
für Frauen 
Ingrid Guhl 
35712  
4-mal, mittwochs, ab 02.03.16  
18:00-19:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 22,40 €  
Kleingruppe  
35712A  
6-mal, mittwochs, ab 06.04.16  
18:00-19:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 28,80 €  
Kleingruppe  

Faszientraining - Stabilisation - Koor-
dination 
Faszien treten immer mehr ins Bewusst-
sein der Menschen. Sportmedizinische 
Erkenntnisse lassen ein gezielteres Trai-
ning zu. Auf dieser Grundlage soll in 
diesem Kurs ein gezieltes Faszientrai-
ning durchgeführt werden. Unabdingbar 
kommt die Blackroll zum Einsatz. Sta-
bilisations- und Koordinationsübungen 
lassen sich gut verbinden. Dynamische 
Elemente werden vom Yoga eingebaut. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte, 
Handtuch, Blackroll (Sammelbestellung 
für Blackroll bei der Kursleiterin möglich) 
 
Faszientraining 
Stabilisation - Koordination 
Susanne Brandstetter 
36701  
10-mal, montags, ab 22.02.16  
18:50-20:20 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Altbau  
Gebühr: 64,00 €  
36701A  
10-mal, montags, ab 09.05.16  
18:50-20:20 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Werkrealschule, Foyer, Altbau  
Gebühr: 64,00 €  

ZUMBA® Kids 
für Kinder von 8 - 10 Jahren 
Elisete Pedrollo 
ZUMBA® steht für Bewegung und Spaß 
- eine ideale Kombination, die auch bei 
Kindern sehr gut ankommt. Bei ZUMBA® 
können die Kinder gemeinsam tanzen, 

ganz egal, wie viel Talent oder Vorkennt-
nisse sie haben. Es kommt nur darauf 
an, mitzumachen und Spaß dabei zu ha-
ben. Beim Erstellen und Erlernen von 
einfachen Choreographien üben wir uns 
zusammen in Koordination, Konzentrati-
on und Kreativität. 
Mitzubringen: Handtuch, etwas zum Trin-
ken 
18:30-19:30 Uhr  
Kein Kurs am 04.04.16  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 50,00 €  
 
Köstliche, schnelle Gerichte 
Freya Mast 
Nach der Arbeit in die Küche: frische, 
leichte Gerichte mit Freude zaubern: 
Lauchtoast, Gemüsenudeln mit Cur-
rysauce, Fisch und Fleisch und ein fruch-
tiger Nachtisch stehen auf dem Koch-
plan. 
Mitzubringen: Schreibzeug, Geschirr-
tuch, Getränk, Gefäß für Kostproben 
39770  
Dienstag, 08.03.16, 
18:30-21:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 19,00 € (inkl. 7 € Lebensmittel-
kosten)  
 
Android-Smartphone - die wichtigsten 
Funktionen 
Andreas Konitzer 
Der Kurs eignet sich für Personen, die 
bereits ein Smartphone mit dem Android-
Betriebssystem besitzen und sich einen 
besseren Überblick über die Funktionen 
und die Handhabung des Geräts ver-
schaffen wollen. 
Smartphones sind Multifunktionsgeräte, 
die sich für eine fast unüberschaubare 
Anzahl von Anwendungen eignen. Im 
Kurs behandeln wir die wichtigsten An-
wendungen. Ziel ist es, Ihnen einen bes-
seren Überblick im Umgang mit Ihrem 
Smartphone zu verschaffen, Sie mit der 
Logik des Gerätes vertraut zu machen 
und so zur sichereren Handhabung bei-
zutragen. 
Mitzubringen: eigenes Smartphone 
52297  
Dienstag, 15.03.16, 18:00-21:00 
Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Raum 24  
Gebühr: 28,00 € (inkl. 3 € Materialko-
sten)  

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Filmreihe „Starke Filme für Menschen-
rechte“ 
Citizenfour 
Dokumentation, USA, Deutschland, 2014 
114 min. 

Regie: Laura Poitras 
Sonntag, 14.02.2016, 17:45 Uhr 
Dienstag, 16.02.2016, 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis: Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 
 
Einkommenssteuer leicht gemacht 
(58050) 
Volker Riechert 
2-mal, Samstag, ab 13.02.16 
08:30-14:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 76,00 € 
 

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de
 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.

Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.
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Am Mittwoch, 20.01.2016 war ein beson-
derer Tag im Waldkindergarten. Wir waren 
zu Besuch bei der Feuerwehr Neuffen! 
Nach dem Morgenkreis machten wir uns 
gleich auf den Weg zum Feuerwehrhaus. 
Von den Feuerwehrmännern Frank Höfle 
und Andreas Koch wurden wir schon er-
wartet. Als erstes wurde uns gezeigt, was 

ein Feuerwehrmann, wenn er zum Einsatz 
kommt anziehen muss, nämlich Stiefel 
mit Stahlkappen zum Schutz der Füße, 
eine feuerfeste Hose und die Schutzja-
cke. Ein Helm und ein Gürtel mit Werkzeug 
gehören auch zur Grundausstattung. Im 
Feuerwehrmagazin teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf. Uns wurde gezeigt wie das 
Funkgerät in der Leitstelle funktioniert. 
Dann wurden Helm und Feuerwehrjacke 
ausprobiert. „Der ist aber schwer.“, war 
die Reaktion der Kinder. Herr Koch und 
Herr Höfle machten uns auch die Türen 
der Löschzüge auf, wir konnten sehen wo 
die Schläuche sind, der Wassertank, den 
hydraulischen Schneider; mit dem Autos 
aufgeschnitten werden. 
Der krönende Abschluss war, dass wir 
mit zwei Feuerwehrautos zum Wald-
kindergarten zurückgefahren wurden, 
zum Abschied erklang noch die Sirene 
Tatü,Tata.... 

Ein herzliches Dankeschön an Frank Höf-
le und Andreas Koch von der Feuerwehr! 

ner, freundlicherweise gestaltet von 
Uli Tritschler 
(Physiotherapeut, Heilpädagoge - 
St.Johann ) 
Der PEG ist so konzipiert, dass ein breites 
pädagogisch/psychologisches Grund-
wissen vermittelt wird. Dieser Abend ist 
Begegnung mit der Kraft unserer Spra-
che, unter dem besonderen Schwer-
punkt einer Einführung in gewaltfreie 
Kommunikation in Spannungs- und Kon-
fliktsituationen und in der Begegnung mit 
Aggression. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 4,00 Euro 
/ Abend. 
Den Restbetrag übernimmt der Förder-
verein der Grund- und Werkrealschule 
Neuffen. 
Nähere Informationen bei Sylvia Hess 
07025/8257 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 
Förderverein Grundschule 
Kohlberg e.V. 
Dienstag, den 23.02.2016 um 19:30 Uhr  
in der Aula der Grundschule Kohlberg 
Agenda  
 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Beschlussfassung über die Agenda 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Rechenschaftslegung des Vorstandes: 
 a. Jahresbericht des Vorstandes. 
 b. Kassenbericht 
 c. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen: 1. Vorsitzender, Schriftführer, 

Kassierer, 2 Kassenprüfer 
7. Projektvorstellung: Neue Website für 

Schule und Förderverein 
8. Ausblick 2017 
9. Sonstiges 
Anträge für die Agenda müssen bis 
zum 02.02.2016 schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden. 
Auch interessierte Nicht-Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. 
Wirfreuen uns auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen. 

Der Vorstand 
Herzliche Einladung 

Der nächste PEG findet am Dienstag, 
den 23. Februar 2016 um 19.30 Uhr in 
der Werkrealschule in Neuffen statt. 
( Hohenzollernstr. 28 / 1.Stock ) 

Das Wort als Brücke zwischen Eltern 
und Kind 
Gewaltfreie Kommunikation 
"Worte sind Fenster oder Mauern" 
(Rosenberg) 
Kinder lernen im Zusammensein mit uns 
Eltern und Anderen, die "Muttersprache". 
Was nehmen unsere Kinder auf ? Wann 
machen sie dicht ? 
Wir antworten immer auf das, was wir 
hören. Hören wir auch , was der Andere 
sagen will ? 
Wovon hängt unser Hören ab ? 
Müssen wir schimpfen oder geht es auch 
anders ? Aber wie ? 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. 
Er beinhaltet Vorträge, Erziehungstrai-
ning und Möglichkeiten zum Gespräch. 
Dieser Abend wird, statt von Irène Grei-

Lies mal wieder 
ein gutes Buch
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Gemeindebüro: Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, derzeit wegen Elternzeit nicht im 
Dienst 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, derzeit 
wegen Prüfungen und Praktikum nicht 
im Dienst 
Jugendbüro/CVJM:  Jugendreferentin 
Franziska Goller, Tel. 841489, 
goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Wochenspruch:  
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebr. 3,15

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 31. Januar 2016 
10.00 2.Gottesdienst zur »Expediti-

on zum Anfang« 
 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
 Predigttext: Mk.2,13-17 
 Thema: „Wie man einengende 

Strukturen überwindet ...“ 
 Opfer: Martinskirche 
10.00 Kindergottesdienst 

Dienstag, 2. Februar 2016 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfarrerin Walter-
Bettinger 

TERMINE 
Sonntag, 31. Januar 2016 
19.00 Bibelstunde für junge Leute 
 (im Kellerzimmer Gemeinde-

haus) 

Dienstag, 2. Februar 2016 
14.30 Seniorennachmittag „Märchen 

aus Litauen“ 
14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 bis 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 

Mittwoch, 3. Februar 2016 
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.30 Future Action Group 

20.00 CHORgrenzenlos 
20.00 ff-Treffen im Lutherzimmer 

Donnerstag, 4. Februar 2016 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel  
20.00 Posaunenchor 

Freitag, 5. Februar 2016 
15.30 – 
18.30 Treff International 
 im Ev. Gemeindehaus 
17.30 – 
19.00   Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  
Dienstag, 2. Februar 2016 – Seni-
orennachmittag um 14.30 Uhr 
Herzliche Einladung zum gemütlichen 
Beisammensein am Seniorennachmittag 
im Ev. Gemeindehaus. „Märchen aus Li-
tauen“ mit Kerstin Stoermer sind an die-
sem Nachmittag angesagt. Lassen Sie 
sich mit hineinnehmen und geniessen bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee. 

Sonntag, 31. Januar: 2.Gottesdienst 
„Expedition zum Anfang“ 
132 Teilnehmende aus dem Täle sind 
gemeinsam unterwegs bei der „Expedi-
tion zum Anfang“ – in 40 Tagen auf den 
Spuren Jesu. 
Im Gottesdienst geht es um das zweite 
Thema der 7-teiligen Predigtreihe zu Je-
sus. Die Geschichte von der Einladung 
Jesu bei Levi in 2,13-17 führt zum Thema 
„Wie man einengende Strukturen über-
windet ...“ Zur Predigt gibt es ein Anspiel 
und musikalisch wird der Gottesdienst 
von Orgel und Singteam begleitet. 
Alle Infos zum Stand der Aktion finden 
Sie unter www.evangelisch-im-taele.de. 
 
Kleidersammlung für Bethel in Neuffen  
Abgabe  möglich  vom 4. bis 8. Februar 
zwischen 8 und 18 Uhr in der Burgstra-
ße 4  (Garage am Pfarrhaus) 
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten – je-
weils gut verpackt (Schuhe bitte paarwei-
se bündeln) 

Säcke zum verpacken liegen in der Kir-
che, Gemeindehaus und im Gemein-
debüro aus. 

Kuchen für die Vesperkirche 2016 
Die Nürtinger Vesperkirche  noch bis  
7. Febr. 2016, ist ein Ort der Begegnung 
für Menschen die sich in einer finanziell 
schwierigen Lebenssituation befinden, 
für Einsame oder Menschen, die aus 
einem anderen Grund „an den Rand“ 
geraten sind und für Menschen, die spü-
ren, dass die Begegnung untereinander 
eine Bereicherung ist, die gut tut. 
Für das Vesperkirchen-Café werden täg-
lich 25-30 Kuchen benötigt. 
Die Kirchengemeinde Neuffen möchte 
die Vesperkirche mit Kuchenspenden 
gerne unterstützen. Wenn Sie bereit sind 
für die Vesperkirche einen Kuchen zu ba-
cken, bringen Sie diesen bitte am Sams-
tag,  6. 2. zwischen 8.30 und 9.50 Uhr 
ins Ev. Gemeindehaus Neuffen,  Obe-
rer Graben 32. Bitte die Kuchenspende 
telefonisch anmelden  bei Karin Burk, 
Tel. 2720 oder Email: burk@ev-kirche-
neuffen.de In der Kirche liegt eine Liste 
zum eintragen aus. 
Noch ein kleiner Hinweis: besonders ge-
fragt sind fruchtige Kuchen, bitte keine 
Sahnetorten und alles bitte ganz ohne 
Alkohol zubereitet. Kuchenplatten bitte 
beschriften mit vollständiger Adresse! 
Herzlichen Dank im Namen der Besu-
cher der Vesperkirche 2016. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Montag, 01.02. um 19:30 Uhr Vortrag 
zum Thema „Frauenarmut“ , Nürtinger 
Lutherkirche 
Am 1. Februar um 19:30 Uhr findet in 
der Nürtinger Lutherkirche ein Vortrag 
statt, in dem das Thema Frauenarmut 
im Mittelpunkt steht. Geringer Verdienst, 
Minijobs, niedriger Rentenanspruch - es 
gibt viele Armutsfallen für Frauen. Noch 
immer verdienen Frauen im Schnitt 22% 
weniger als Männer, finden sich seltener 
in Führungspositionen und arbeiten be-
sonders häufig in Teilzeit. Frauen sollen 
heute möglichst vielen Rollen gerecht 
werden – sich als kompetente Frau im 
Beruf beweisen, den Haushalt managen, 
sich um Eltern und Kinder kümmern und 
dazu noch eine gute Partnerin für ihren 
Mann sein. Die Unvereinbarkeit liegt auf 
der Hand, und so verzichten viele Frauen 
auf eine eigene berufliche Laufbahn – 
besonders fatal, wenn das vermeintlich 
sichere Netz der Familie und die Versor-
gung durch den Ehemann wegbrechen 
oder im Alter kein eigener Rentenan-
spruch geltend gemacht werden kann. 
Wie sich Armut in weiblichen Biographien 
äußert, wie Frauen in dieser Situation 
Unterstützung finden können und welche 
Wege es gibt, aus diesen Kreisläufen he-
rauszukommen, wird an diesem Abend 
in Vortrag und Gespräch thematisiert. 
Den Vortrag, der im Rahmen der Nür-
tinger Vesperkirche stattfindet, hält die 
Politologin Saskia Ulmer. Sie ist Refe-
rentin bei den Evangelischen Frauen in 
Württemberg und wird sowohl Zahlen, 
Fakten und Hintergründe liefern, als auch 
anhand konkreter Beispiele zum Thema 
berichten. 
Veranstalter: Diakonische Bezirksstelle 
Nürtingen, Vesperkirche Nürtingen 
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Freitag, 5. Februar um 19.30 Uhr, Ev. 
Gemeindehaus Linsenhofen 
Wenn das Vergessen zum Problem 
wird – Filmabend und Gottesdienst 
zum Thema Demenz  
Mit dem Film „Honig im Kopf“, der auf 
amüsante aber doch auch sehr nach-
denkliche Weise mit dem Thema Demenz 
umgeht, wendet sich der GEK Linsen-
hofen einem Thema zu, das in unserer 
Gesellschaft zunehmend an Bedeutung 
gewinnt. Immer mehr alte, aber auch jün-
gere Menschen werden mit der Demenz 
konfrontiert; für Angehörige und Bekann-
te kann das zu großen Belastungen füh-
ren. Der tägliche Umgang miteinander 
verändert sich, geistiger und körper-
licher Bewegungsradius werden einge-
schränkt. 
Zu dem Film „Honig im Kopf“, den der 
GEK Linsenhofen am Freitag, 5. Februar 
2016 um 19.30 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in Linsenhofen zeigt, laden 
wir auf diesem Wege ganz herzlich ein. 
Ein gemeinsamer Gottesdienst der 
Kirchengemeinden Linsenhofen und 
Tischardt am Sonntag, 7. Februar 2016 
um 9.45 Uhr in der Sankt-Georgs-Kirche 
in Linsenhofen nimmt den Film und das 
Thema auf. Auch hierzu herzliche Einla-
dung! 

 

Bestattungskultur 
Wir haben in der jüngeren Geschichte 
immer mehr Distanz zu Sterben und Tod 
im öffentlichen Leben entwickelt. Der 
Wunsch nach einer persönlichen Bestat-
tung setzt ein Zeichen dafür, dass Tod 
und Sterben zu unserem Alltag gehören 
und wir uns dafür als Angehörige nach 
wie vor mit ganzem Herzen einsetzen 
möchten. 
Die Entwicklung unserer Friedhofs-, 
Glaubens- und Bestattungskultur eröff-
net eine Vielfalt an Möglichkeiten, die 
Bestattung unserer verstorbenen An-
gehörigen individuell, den persönlichen 
Wünschen und Möglichkeiten entspre-
chend, zu gestalten. 
Mit unserem Vortrag möchten wir Ih-
nen einen Einblick in die heutige Kultur 
einer Bestattung ermöglichen. Unsere 
Referenten werden das Thema „Bestat-
tung“ mit allen anfallenden Aufgaben 

und Bereiche umfassend darstellen. Den 
Umgang mit Tod und Trauer wollen wir 
an diesem Abend nicht vergessen. Die 
Trauerbewältigung ist ein Schritt in der 
persönlichen Reife eines Menschen. Sie 
verdient Aufmerksamkeit und die Kraft 
aus der Gemeinschaft. Wir geben Ihnen 
dazu Hinweise und einen Einblick in eine 
unterstützende Trauerarbeit. 
Termin: 
Dienstag, 16. Februar 2016 um 19.00 Uhr 
Ort: 
Katholisches Gemeindehaus Neuffen 
Referent: 
Weible Bestattungen & Trauerkultur 
Neuffen/Münsingen 
Eine Veranstaltung der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden 
Neuffen 
 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 -
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
Bankverbindung Kreissparkasse Esslin-
gen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 

I.  Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 

Samstag, 30. Januar 
16:30 Eucharistiefeier mit Lichter- 

prozession. Mitwirkung der 
Kommunionkinder in Fricken-
hausen 

18:30 Eucharistiefeier in Beuren (Ver-
tretung) 

Sonntag, 31. Januar – 4. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier mit Lichterpro-

zession. Mitwirkung der Kom-
munionkinder in Großbettlingen 

10:00 Eucharistiefeier mit Lichter-
prozession. Mitwirkung der 
Kommunionkinder in Neuffen. 
Anschließend Helferfest 

Dienstag, 02. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen in Beuren 

Mittwoch, 03. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen in Großbettlingen 

Donnerstag, 04. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen in Neuffen 

Freitag, 05. Februar 
18:30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen in Frickenhausen 

Samstag, 06. Februar 
16:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 

Sonntag, 07. Februar – 5. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 

Mitteilungen und Veranstaltungen 

Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde treffen
wir uns am Freitag, 05. Februar um 
18:00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus Neuffen. 
 

Freitag, 29.1. 
16.00   Jungschar 
19.45   Jugendtreff 

Sonntag, 31.1. 
10:00 Gottesdienst mit  
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Montag, 1.2. 
16.00 Hauskreis in Metzingen 

Dienstag, 2.2. 
20.00   Hauskreise in Neuffen und Nür-

tingen 

Mittwoch, 3.2. 
20.00   Hauskreis in Nürtingen und 

Hauskreis Junge Erwachsene 

Donnerstag, 4.2. 
20.00   Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 5.2. 
16.30   Jungschar 
19.45   Jugendtreff 

Sonntag, 7.2. 
10:00 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt  
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Vertrauen untereinander kann durch 
Begegnungen wachsen. Zeiten gemein-
samen Erlebens zeigen uns, wie unser 
Gegenüber tickt, ob es vertrauenswürdig 
ist. Wie tickt eigentlich Gott? Ist er zuver-
lässig, kann ich Bürger des 21. Jahrhun-
derts ihm vertrauen? König David (regier-
te von 1000-961 v. Chr. in Israel und Juda) 
redete in einem seiner Psalmen wie folgt 
von diesem Gott: 
 
„Aber du bist es – mein Begleiter, mein 
Freund und mein Vertrauter.“ 
Also ein Gott, der mir Mensch Begleiter 
und Freund im Leben werden kann. 
Altes Testament, Psalm 55, Vers 14 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 
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Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

29. Januar 2016: "Verkleidungs-Party" 
Da wir nächste Woche Eislaufen gehen, 
feiern wir vorher unsere Verkleidungs-
party! Wer möchte kann sich verkleiden, 
muss es aber nicht. Wir wollen mit ge-
meinsamen, spannenden Spielen, fet-
zigen Liedern und Programm ein schönes 
Fest feiern! 

5. Februar 2016: "Eislaufen" 
Wir treffen uns an der EFN um 15:30 
Uhr. Bitte geben Sie Ihrem Kind Müt-
ze, Handschuhe, für Eintritt und Schlitt-
schuh-Leihgebühr 8 Euro und ggf. Fahr-
radhelm, eine Schneehose und Getränk 
mit. Einen möglichen Restbetrag geben 
wir den Kindern wieder zurück. Wir brin-
gen die Kinder zwischen 19:00 Uhr und 
19:45 Uhr nach Hause. 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

31.01. – 07.02.2016 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
de, so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebräer 3,15 

Sonntag, 31. Januar - Sexagesimä 
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Spätgottesdienst mit an-

schließendem Mittagessen, 
Pfarrer H. Grimm und Missionar 
Kurt Beutler von der Missions-
gesellschaft Meos , 

 Opfer für verfolgte Christen, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(11.00 – 12.30  ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit dem Posau-

nenchor, Pfarrer H. Grimm 
 Opfer für unser Projekt Gast-

freundschaft leben, Kinder-
gottesdienst Königshaus (9.20 
– 10.45  ) im Gemeinde- und 
CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakris-
tei mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer M. Krimmer 
 Opfer für unser Projekt Gast-

freundschaft leben, 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 07. Februar 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst 

(Pfarrer H. Grimm) 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst 
 (Pfarrer T. Gentsch) 
10.00 Christuskirche Gottesdienst 

(Pfarrer H. Grimm) 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienst-
leistungsangebot der 
Ev. Kirchengemeinde 
richtet sich an alle Bür-
ger Dettingens und Kappishäuserns, die 
alters, krisen- oder krankheitsbedingt 
Hilfe suchen und umfasst die Bereiche 
Besuchsdienst, Haushalt, Garten, hand-
werkliches, Fahrdienste, Büro/Behörden, 
Leih-Großeltern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

60plus – Nachmittag 
für Ältere 
Die evangelische Kir-
chengemeinde Dettin-
gen lädt am  Dienstag, 
den 02. Februar 2016 
um 14. 30 Uhr Ehe-

paare und Alleinstehende im Ruhestand 
ins Gemeinde- und CVJM-Haus, Karl-
straße 75 ein: Thema: „Bewegung tut 
gut“. Ursel Zimmermann gestaltet einen 
Nachmittag mit Bewegung. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799 

Wöchentlicher 
Mittagstisch im Ge-
meinde- und CVJM-
Haus 
Herzliche Einladung 
zum Gemeindemittagessen jeden Mitt-
woch zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur 
besseren Planung erbitten wir Ihre An-
meldung bei der evangelischen Kirchen-
pflege (Tel. 92799-3) oder im Gemein-
debüro (Tel. 92799-50). Am 03. Februar 
erwartet Sie folgendes Gericht: Schollen-
filet mit Remouladensoße, Kartoffel- und 
Blattsalat 
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 05. Februar, besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Renate König. 
 

Herzliche Einladung zu einer neuen 
Tiefgängergruppe 
- Wachsen in Persönlichkeit, Glauben 
und Beziehungen- 
Ab September 2016 soll in unserer Kir-
chengemeinde eine weitere Runde der 
Tiefgängerarbeit beginnen. 
Vorbereitet und geleitet werden die 
Abend von Harald Grimm und Dini Guel-
ker-Grimm sowie ?????( ein 2. Ehepaar 
wird noch gesucht). 
In der Zeit von September 2016 bis 
Mai 2017 wollen wir uns in einer Art 
Jüngerschaftsschulung wöchentlich 
montags zwischen 19.30 Uhr und 
21.30 Uhr treffen. Wir werden uns da-
bei mit Fragen des Glaubens und der 
ganz praktischen Lebensgestaltung als 
Christen beschäftigen. Dabei werden wir 
uns gemeinsam auf den Weg machen, 
die Impulse konkret in unserem Alltag 
umzusetzen. 
Manchmal werden wir gefragt: Was ver-
birgt sich denn hinter dem etwas eigen-
artigen Begriff „Tiefgänger“? 
Wir haben versucht zusammen zu tra-
gen, was uns im 1. Durchgang wichtig 
geworden ist. 
Tiefgänger zeigen eine verbindliche 
Treue Jesus gegenüber. 
Sie wissen, wie Jesus sich verhält und 
sind bereit, sich von seiner Art prägen 
zu lassen. 
Sie wünschen sich in jedem Abschnitt 
ihres Lebens zu wachsen, auch wenn 
sie älter werden. 
Sie leben gesunde und lebendige Be-
ziehungen. 
Sie sind sich ihrer Persönlichkeit mit 
den je eigenen Gaben aber auch den 
Herausforderungen bewusst. 
Sie wissen, dass Gott sie begabt hat 
und spüren einen persönlichen Auf-
trag oder eine persönliche Berufung. 
Sie inspirieren andere und helfen Ih-
nen, im Glauben zu wachsen. 
Sie werden wegen ihrer Authentizität 
und Integrität respektiert. 
Sie haben klare Glaubensüberzeu-
gungen, sind aber nicht unbeweglich, 
aufdringlich oder verurteilend. 
Sie gehen großzügig mit ihren Gaben 
um und wissen, wie sie anderen dienen 
können. 
Sie sind mitfühlend und sehen, wann 
andere Menschen Seelsorge und Er-
mutigung brauchen 
Sie sind sich der Endlichkeit ihres ei-
genen Lebens bewusst. 
Sie sind Menschen, mit denen man 
gerne zusammen ist, sie lieben das 
Leben und wissen, wie man es lebt. 
 
Das sind sehr hohe Ziele und ein sehr 
hoher Standard. 
Wir wissen, dass wir das nicht alles 
erfüllen können. Aber wir sind in einem 
Lernprozess und es gibt Gnade! 
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Start ist am Montag, den 12. Septem-
ber 2016 und endet vor den Pfingstfe-
rien 2017. 
Zum Konzept der TG-Arbeit gehört eine 
verbindliche Teilnahme an allen Termi-
nen. 
Es hat sich bewährt, eine Gruppe zu-
sammen zu stellen, die einschließlich der 
beiden Leitungs-Ehepaare (1 Leitungs-
Ehepaar wird noch gesucht) aus max. 
12 Personen besteht. Wir freuen uns auf 
Rückmeldungen und Anmeldungen. 
Fragen und Anmeldungen bis spätestens 
31.3.2016 bei Harald Grimm (grimm@
kirche-dettingen.de) oder Dini Gülker-
Grimm (dini.guelkergrimm@gmx.de). 

Wechseljahre? Ich doch noch nicht! – 
Oder vielleicht doch schon...? 

 

In diesem aktiven Seminar wird es darum 
gehen, wie bereichernd es sein kann, 
diesen wichtigen Lebensabschnitt be-
wusst wahrzunehmen. Zeichen der Ver-
änderung, Ursachen für Ängste, Traurig-
keit und Orientierungslosigkeit werden 
aufgespürt. Es gibt Informationen über 
körperliche Veränderungen und über die 
Auswirkung des Hormongeschehens. 
Zeichen des Körpers und der Emotionen 
werden erkannt und positiv genutzt. Ziel-
bewusste Ernährung in Kombination mit 
angepasster Bewegung und Entspan-
nung sind Themen, die wir aktiv aufgrei-
fen, damit dieser Umstellungsprozess 
ebenso aktiv unterstützt werden kann. 
Fragen nach einer vielleicht neuen oder 
anderen Berufung werden wir ebenso 
aufgreifen wie die Frage, was diese vielen 
Veränderungen für mich als Christin im 
Alltag und auch konkret in meinem neuen 
Lebensabschnitt bedeuten können. 
Ein kleines Mittagsvesper ist eingeplant. 
Kalte Getränke bitte mitbringen. 
Seminargebühren werden nicht erhoben. 
Für anfallende Kosten, wie Lebensmittel 
und anderes, bitten wir um eine Beteili-
gung von 12 Euro pro Teilnehmerin. 
Samstag, den 5. März 2016 von 9.00 – 
16.00 Uhr 
Milchgasse 6, 72581 Dettingen an der 
Erms – Frickerhaus 

Anmeldungen an Dini Gülker-Grimm, 
Zertifizierte Wechseljahrberaterin 
Mail: dini.guelkergrimm@gmx.de 
Das Seminar ist ein Angebot der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Dettingen 
an der Erms im Rahmen von „Baustelle 
Leben“   

Kappishäusern 
Freitag, 29. Januar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 31. Januar 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 01. Februar 
17.30 Mädchenjungschar 
20.00 Gebetskreis

Dienstag, 02. Februar 
14.30 60plus – Nachmittag für Ältere 

im Gemeinde- und CVJM- Haus

Freitag, 05. Februar 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 07. Februar 
15.00 Gemeindehauscafè 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 08. Februar 
19.30 Reisebrüderstunde der apis im 

Gemeindehaus. 
 Gäste: Johannes Schaude und 

Bernd Kiess 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 29.01.2016, 
20:00 Probe Jugendchor in Metzingen 

Sonntag, 31.01.2016, 
 9:30 Gottesdienst 
 9:30 Gottesdienst in Nürtingen mit 

musikalischer Umrahmung 
durch MUKI. 

Dienstag, 02.02.2016, 
19:30 ACK-Bibelabend 
 in der Buchhaltung Zimmer-

mann, 
 Schillerplatz 1, Nürtingen 

Mittwoch, 03.02.2016, 
20:00 Gottesdienst 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Einladung zur Jugendversammlung 
am 19.02.2016 
Der Jugendvorstand unserer Ortsgruppe 
lädt zur 

Jugendversammlung 
am Freitag, den 19.02.2016

um 18:45 Uhr 
im Vereinsraum des Bürgerhauses 
„Alte Schule“ in Beuren, Owener 

Straße 7 
ein. Alle jugendlichen Mitglieder (bis ein-
schließlich 26 Jahre) der DLRG Ortsgrup-
pe Neuffen-Beuren sind herzlich eingela-
den! Die Tagesordnung ist nachfolgend 
zu finden. 

Tagesordnung zur Jugendversamm-
lung am 19.02.2016
• Begrüßung
• Bericht des Jugendleiters
• Entlastung des Jugendvorstands
• Anträge
• Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind in schriftlicher 
Form beim Jugendleiter, Manuel Schmid, 
Badstraße 8, 72660 Beuren bis späte-
stens 12.02.2016 einzureichen. 
(MS,FS) 
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Brauereibesichtigung in Zwiefalten 
vom 23.01.2016 
„Oazapft“ wurde am 23.01.2016, als wir 
mit 40 DLRG'lern in einem der Lagerkel-
ler der Zwiefalter Klosterbrauerei unter 
den dortigen 15 Reifetanks (à 53500 Liter 
Inhalt) zur Zwickelprobe antraten. Zuvor 
durften wir im Rahmen einer Führung 
den Bierbrauprozess vom Malzen über 
die Gährung bis hin zur Reifung und ab-
schließender Flaschenabfüllung genauer 
kennenlernen. 
Vorausgegangen war dieser Besichti-
gungstour eine Einladung durch die Ei-
gentümerfamilie Baader - der wir natür-
lich nur zu gerne nachkamen - nachdem 
wir bei einer Marketingaktion vergan-
genes Jahr eine „fragwürdige Rendite“ 
erzielten. 
Einen würdigen Abschluss fand unser 
Besuch im Brauerei-Gasthaus bei einem 
zünftigen Vesper. Vielen Dank an Fami-
lie Baader und Ihre MitarbeiterInnen für 
den „Renditenausgleich“, an unseren 
Busfahrer Klaus Kürner für den sicheren 
Transport und an die Organisatoren aus 
unseren Reihen. 
(MS,FS) 
 
Erinnerung: 
Jugendvereinsmeisterschaften 
am 01.02.2016 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
liebe Eltern! 
Am Montag, den 01.02.2016 finden unse-
re traditionellen Jugendvereins meister-
schaften - anstelle des regulären Trai-
nings - statt. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus dem DLRG-Ju-
gendtraining teilnehmen! Ausnahmslos 
jeder bekommt natürlich am Ende eine 
Urkunde, die drei Gruppenschnellsten 
sogar eine Medaille... 
Das wichtigste daran ist aber: es soll vor 
allen Dingen Spaß machen! Deshalb gilt 
für euch Kids: bringt eure Eltern, sonstige 
Verwandte oder Freunde und Bekannte 
mit - sie sollen euch tatkräftig unterstüt-
zen und anfeuern! 
Beginn ist für ALLE Gruppen bereits um 
17:10 Uhr, auch das Ende mit der ab-
schließenden Siegerehrung wird dieses 
Mal für ALLE Gruppen erst um ca. 19:45 
Uhr sein. 
Sie als Eltern sind natürlich, wie oben be-
reits erwähnt, als "Fangemeinde" herz-
lichst dazu eingeladen! Bitte beachten 
Sie aber, dass die Badehalle nur barfuß 
bzw. mit Badeschuhen betreten werden 
darf. Für Ihr Kind empfiehlt es sich außer-
dem ein zweites Handtuch und zusätz-
liche, trockene Badekleidung mitzubrin-
gen, da es zwischen den einzelnen Starts 
zu Pausen kommen kann. 
Zum Schluss noch einmal alle Informa-
tionen übersichtlich zusammengefasst: 
Wann? - Montag, den 01.02.2016 
Beginn? - 17:10 Uhr für ALLE Gruppen! 
Wo? - Kleinschwimmhalle Beuren 
Ende? - ca. 19:45 Uhr für ALLE Gruppen 
Mitzubringen? - zusätzliches großes 
Handtuch und zusätzliche trockene 
Badekleidung; evtl. Badeschuhe; evtl. 
kleines Taschengeld zum Getränkekauf; 

Eltern, sonstige Verwandte, Freunde und 
Bekannte zum Anfeuern! ;-) 
Sonstiges? - Für Getränke zum Selbst-
kostenpreis ist gesorgt! 
Auf eine rege Teilnahme an den Meister-
schaften und ein "Full House" freuen sich 
eure bzw. Ihre Trainerinnen und Trainer 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.neuffen-
beuren.dlrg.de . 

Einer der ältesten Vereine feiert im Jahr 
2016 Jubiläum. Der Liederkranz Neuffen 
1841 e.V. besteht bereits 175 Jahre. Dass 
dies ein Grund zum Feiern ist, so den-
ken sicher nicht nur die Sängerinnen und 
Sänger, die heute aktiv im Chor vokal to-
tal singen. Anlässlich unseres Jubiläums 
möchten wir eine Festschrift herausge-
ben. Sie soll den Neuffenern zeigen, wie 
sich vor 175 Jahren  der Liederkranz 
Neuffen gründete und sich in den darauf 
folgenden Jahren entwickelte. 
Natürlich hat sich hier und da das Liedgut 
geändert. Niemand kann und will den 
Fortschritt aufhalten. Trotzdem können 
wir sagen, dass der  Chor vokal to-
tal Lieder von „Brahms“ genauso gerne 
singt, wie die Lieder von den „Prinzen.“, 
dass ihm alte Volksweisen genauso lieb 
sind, wie die Stücke von „ABBA“ oder 
den Beatles. 
Unsere Festschrift wird 4/4-farbig im For-
mat 210 mm x 210 mm erscheinen und 
wird an alle Neuffener Haushalte und ver-
schiedene Sängervereinigungen verteilt.
Sie können sich schon heute einen Platz 
für Ihre Werbung reservieren. Wenden Sie 
sich bitte an Frau Heidi Brandstetter 
unter:guh.brandstetter@t-online.de 

oder Telefon: 07025/5320 oder Frau 
Ingrid Beith unter: 
ikbeith@t-online.de.
Tel.07025/6262. 
Eine Sponsorenseite wird ebenfalls ein-
gerichtet – ohne Nennung des Spen-
denbetrages.Wir bitten Sie höflich, uns 
Ihre Angabe zu Werbung oder Spende 
/ für die Sponsorenliste bis spätestens 
30.04.2016 zukommen zu lassen. 

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag, der uns 
hilft, die Kosten für die Festschrift zu 
tragen und bedanken uns schon jetzt im 
Voraus. 
I.B. 
 
PROBEN sind immer mittwochs im Pro-
benraum der Stadthalle, 
Beginn: 20:00 Uhr 
OFFENES  Singen findet an jedem 3. 
Donnerstag im Monat statt. In der dun-
klen Jahreszeit ist Beginn um 19:00 Uhr. 

Schnupperwoche verpasst ? 
Vom 18. bis 22. Januar 2016 fand in 
der Neuffener Musikschule die Schnup-
perwoche bei allen Instrumentalleh-
rern statt. Falls Sie diese Termine ver-
passt haben, melden Sie sich bei der 
Geschäftsstelle,Telefon 07025 6913, 
oder über das Internet unter www.ju-
gendmusikschule-neuffen.de 

Abschlussfoto in der Klosterbräu-Gaststätte
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Interesse an Gitarre, E-Gitarre oder 
E-Bass?  

Die Gitarre ist ein unglaublich vielseitiges 
Instrument. Erlernt werden grundlegende 
Spieltechniken, Akkordspiel, Rhythmik, 
Solospiel und Lieder. Angesprochen sind 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 
sich für Gitarre interessieren ebenso wie 
Interessierte, die bereits Gitarre spielen 
und ihre Kenntnisse auffrischen oder er-
weitern wollen. 
Unterrichtstag: Dienstag und Mittwoch 
Unterrichtsort: Zimmer 4 der Grund-
schule Neuffen 
Lehrkraft: Frank Bittermann, erfahrener 
Musiklehrer und Bassist verschiedener 
Bands 
Schnupperstunde: jederzeit möglich 

Musik tut gut! Nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

Schnupperstunden 
bei den 
Musikzwergen 
Auch in den Mu-
s ikzwergenkursen 
kann am Montag, 1. 
Februar, 15.30 Uhr  
Zimmer 2, Grund-
schule Neuffen oder 
am Freitag, 5. Febru-
ar, 9.30 Uhr im Pro-

beraum der Stadthalle Neuffen unver-
bindlich der Unterricht besucht werden. 
Herzliche Einladung an alle Familien mit 
Kindern ab ca. 1 Jahr. 

Schnupperstunden in der musika-
lischen Früherziehung 

Am Montag, 1. Februar um 15.30 Uhr 
und am Mittwoch, 3. Februar um 16.30 
Uhr kann unverbindlich der Unterricht der 
musikalischen Früherziehung im Zimmer 
6 der Grundschule Neuffen besucht wer-
den. Herzliche Einladung an alle Familien 
mit Kindern von 3 bis 6 Jahren. 

Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung 
Zur Jahreshauptversammlung am 
Freitag,19. Februar 2016 laden die Klein-
tierzüchter herzlich ein.Beginn ist um 
20.00 Uhr in der Kurt-Schneider Zucht-
anlage. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Gedenken der verstorbenen Mitglie-

der 
3. Genehmigung des Protokolls der 

letzten Versammlung 
4. Berichte vom Vorstand und den 

Funktionsträger 
5. Entlastung der Vorstände und Funk-

tionsträger 
6. Wahlen 
7. Vorschau 2016 
8. Verschiedenes 

Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
sind in schriftlicher Form bis 15.02.2016 
bei Michael Gaißer, In der Bitze 12, 72636 
Frickenhausen einzureichen. 

Stadtkapelle Termine:
Dienstag, 02. Februar
KEINE Orchesterprobe wegen einer 
Bürgerversammlung in der Stadthalle!

Mittwoch, 03. Februar
20.00 Uhr Ausschusssitzung 
  im Nebenraum 
  im Schützenhaus

Donnerstag, 04. Februar
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 01. Februar
18.00 Uhr Bandprobe im Probe-
  raum der Stadthalle 
  in Neuffen

Euer Jugend-Gremium
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart
M. Mönch

„Aktiver“ Obstbaum- Schnittkurs am 
30.01.2016 und Jahreshauptversamm-
lung am 12. Feb. 2016. 
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV 
Kohlberg- Kappishäusern. 
Am Samstag den 30. Jan. findet um 
13.30 Uhr in Kappishäusern ein 
aktiver Schnittkurs statt. 
Treffpunkt auf dem Parkplatz am Fried-
hof. 

Dabei wird in kleinen Gruppen unter An-
leitung der Fachwarte des Vereins, der 
Erhaltungs- und Auslichtungsschnitt 
mit aktiver Teilnahme der Anwesenden 
gezeigt. Zu diesem Schnittkurs lädt der 
OGV alle Mitglieder und interessierte 
Obstbaufreunde recht herzlich ein. 
Bitte Baumschere und -Säge mitbringen. 
Der Kurs ist wie immer kostenlos. 
Wettertelefon: 07025-6647. 

Jahreshauptversammlung 
am 12.02.2016 um 19.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresberichte
3. Entlastungen
4. Ehrungen
5. Wahlen
6. Bekanntgabe, Satzungsergänzung
 Vortrag: „Obstsorten - Unterlagen“ 

von Hr. M. Krinn - Vorsitzender Fach-
gruppe 7.Erwerbsobstbau Esslin-
gen-

8. Vorstellung des Jahresprogramm 
2016

9. Anträge und Verschiedenes

Schriftliche Anträge zur Hauptversamm-
lung können bis zum 07.02.2016 beim 1. 
Vorsitzenden W. Held, Teckstr. 57 abge-
geben werden. 
Zu diesen Veranstaltungen möchte 
die Vereinsleitung alle Mitglieder und 
Freunde des OGV recht herzlich einladen. 
 

Einladung zur Mitgliederversamm-
lung  
Wir laden die Mitglieder unserer Orts-
gruppe sehr herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 5. 
Februar 2016, in den Albvereinsraum 
im Melchior-Jäger-Haus um 19.30 Uhr 
ein.  
Die Tagesordnung umfasst Berichte des 
Vorstands, der Fachwarte und der Kas-
senprüfer, Entlastung, sowie Verschie-
denes. 
Ein gemütliches Beisammensein mit 
Fotopräsentation über das Wanderjahr 
2015 wird die Veranstaltung beschließen. 
Wie in den Vorjahren  bitten wir unse-
re Mitglieder um rege Teilnahme und 
freuen uns auf Ihr Kommen, was wir auch 
als ein Zeichen des Dankes und der An-
erkennung unserer ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten verstehen dürfen. 
hk 

Rockheads 
Neuffen e.V.

Bereits seit Mittwoch läuft unsere "nas-
se Brezel Woche"  2016. Wir laden alle 
Bürger/innen und Brezelgenießer wie-
der herzlich dazu ein. Gemütliches Bei-
sammensein, in rustikaler Atmosphäre 
im Herzen von Neuffen dem Fasskeller, 

Neuffen e.V.
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laufend frische warme Brezeln (Bäcke-
rei Hirn, Neuffen) und Vesper (regionale 
Produkte von Erzeugern aus Neuffen). 
Auch für den Durst ist bei der nassa 
Brezel Woch bestens gesorgt. Vom 27 - 
30.01.16 täglich ab 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vorstandschaft
Rockheads Neuffen e.V.

  
  Nasse 

BREZEL 
WOCHE 

27.1.16 - 30.1.16 
 

täglich ab 18 Uhr 
Fasskeller Neuffen 

 
Laufend frische Brezeln und Vesper! 

 
 
 

Veranstalter: 

 
   

 

Vorankündigung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 25. Februar 
2016 in Kappishäusern wieder eine Alt-
papiersammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Der Vorverkauf hat begonnen 
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Rosenmontagsball am 08. Februar 
2016 des Turnerbund Neuffen in der 
TB Halle. 
Mittlerweile kein Geheimtipp mehr im Täle: 
am Rosenmontag muss man zum TB Ro-
senmontagsball nach Neuffen, denn hier 
trifft sich wirklich Alt und Jung zum fröh-
lichen gemeinsamen Faschingsendspurt 

bei Live Musik und „Fasnet`s Stimmung“. 
In diesem Jahr wieder mit dabei die "alles 
roger?! - Partyband" aus dem schö-
nen..... genau! unserem NEUFFEN! 
"alles roger?!" Partyband – mittlerweile 
ist die Band mit dem flexiblen Konzept 
mit bis zu siebzig Terminen im Jahr über-
regional gefragt und unterwegs! 
Über Ihren Auftritt beim Rosenmontags-
ball freut sich „alles roger?!“ sehr, denn 
schließlich ist dies der Nachwuchs der 
„Martinis & a Rock“ Kapelle, die ebenfalls 
Jahrelang auf der Bühne dieser Veran-
staltung gestanden ist. Eine Veranstal-
tung mit samt Kapelle also Generationen 
übergreifend. 
fetzig, frech und frisch... immer mit einem 
lockeren Spruch auf den Lippen und ei-
ner genialen Idee für eine Showeinlage 
im Kopf wird die passende Stimmung 
versprochen. Die Neuffener unterhalten 
alle Arten von Veranstaltungen: Privat, 
Betriebs- und Vereinsfeiern, Ballveran-
staltungen, Apres Ski, Frühschoppen, 
Open Air`s sowie Festzelte und Großver-
anstaltungen wie z.B dem Cannstatter 
Wasen in der Almhütte in Stuttgart oder 
dem SWR Sommerfestival – und natür-
lich auch DIE FASNET. Auch über die 
Deutschen Grenzen hinaus in Österrei-
ch, Schweiz oder Holland trifft man die 
Band. Mit bekannten Künstlern wie To-
bee, Mickie Krause, Peter Wackel, Guido 
Horn, EAV, Petry, Nik P. u.v.m. teilten Sie 
sich schon die Bretter die die Welt be-
deuten. Das Repertoire, immer auf dem 
aktuellsten Stand, hält Kult Songs aus 
den 90er & 80er Jahren, Partykracher, 
Schlager, Rock, Pop und Traditionelles 
für jede Altersklasse parat! Von A(C/DC) 
bis  Z(illertaler) lautet Ihr Motto – Liedwün-
sche werden erfüllt, garantiert! Bleibt zum 
Rosenmontagsball nur noch eins zu sa-
gen: „Turnerbund die Kellner haben jetzt 
Pause“.... Party und Faschingsstimmung 
– die Kapelle ist heiß darauf. 
08. Februar 2015 –TB Rosenmontagsball 
– TB Sporthalle - Saalöffnung 20:00 Uhr 
- Beginn 20:30 Uhr 
Vorverkauf ab 23.01.2016: 10,00 €  (Kar-
ten sind bei Schreibwaren Stümpfle, im 
Neufit und auf der Geschäftsstelle zu er-
werben) 
Abendkasse: 12,00 € 

ACHTUNG 
die TB-Sporthalle bleibt vom Freitag, 
05. bis Freitag, 12. Februar 2016, je ein-
schließlich für den Übungsbetrieb an-
lässlich des Rosenmontagsballes und 
der anschließenden Reinigung geschlos-
sen. Bitte alle Übungsleiter informieren. 

Frisch auf Göppingen gegen TV Neu-
hausen in Neuffen 
Am Mittwoch den 20.01 konnten die 
Neuffener Zuschauer Bundesligahand-
ball live erleben. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei al-
len bedanken, die dieses Event möglich 

gemacht haben. 
Bei Jürgen Lehmann Sportmarketing 
Owen für die Vermittlung des Spieles. Bei 
den Sponsoren Ralph Maier GmbH, Spe-
dition Herbert Schall, HLT Heissenber-
ger Leiterplattentechnik, REWE Mölders 
oHG, Restaurant Schützenhaus, Reis-
büro Sperl, Gabler CNC Fertigung, Re-
der KFZ-Technik, Elektro Schall, Fuchs 
Schornsteinfegermeister, Probst Garten-
bau, Werner Schall Transporte - Michael 
Buck, Karl Kürner Elektrotechnik, Ban-
tel & Elsner Anwaltskanzlei, Rolf Krieg 
Stukkateurbetrieb und der Bäckerei Hirn 
für die finanzielle Unterstützung. Bei 
Schreibwaren Stümpfle für die Abwick-
lung des Vorverkaufs. Bei meinem Orga-
nisationsteam und den vielen Helfern der 
Handballabteilung von der Jugend bis zur 
AH. Beim DRK Neuffen. 
Bei den anderen Abteilungen des Turner-
bunds und den Sportfreunden vom VFB 
Neuffen für die Bereitschaft uns die Halle 
für das Event zu überlassen. Bei unseren 
Hausmeistern für die großartige Unter-
stützung. Bei den beiden Mannschaften 
für einen sehr sympathischen und profes-
sionellen Auftritt. Bei den Schiedsrichte-
rinnen für die Spielleitung. Nicht zuletzt 
bei den Zuschauern für eine volle Halle 
und gute Stimmung. 
Bei allen die keine Karte bekommen habe 
bitte ich um Verständnis. Die Kapazität 
unserer Halle ist begrenzt. 
Rainer Prinz 
Abteilungsleiter Handball TB Neuffen 
 
Ergebnisse vom Wochenende  
Männer I – TV Reichenbach II – TB Neuf-
fen I – 30:20 
Männl. C-Jugend – TUS Stuttgart – TB 
Neuffen – 25:13 
Männl. F-Jugend – JSG Deiz.-Denkend. 
– TB Neuffen – 6:0 
Frauen II – TV Plieningen – TB Neuffen 
II – 24:19 
Weibl. D-2-Jugend – SG Untere Fils – TB 
Neuffen 2 – 12:13 
Weibl. E-1-Jugend – TB Neuffen 1 – TSV 
Neuhausen/F. – 2:4 
Weibl. F-Jugend – TB Neuffen – TV 
Nellingen – 2:4 
 
TV Reichenbach 2 – TB Neuffen  30:20 
Keine Chance hatten die Neuffener am 
Sonntag gegen stark aufspielende Rei-
chenbacher in der Brühlhalle. 
In den ersten 15 Minuten sah man ein 
richtig intensives Spiel zwischen beiden 
Mannschaften auf Augenhöhe. Danach 
nutzten die Reichenbacher ihre Chan-
cen konsequenter und konnten sich bis 
kurz vor Ende der 1. Halbzeit mit 5 Toren 
absetzen. Durch eine starke Schluß-
Offensive konnten die Neuffener in den 
letzten 2 Minuten den Rückstand auf 3 
Tore zum Halbzeitstand von 15:12 verkür-
zen. Somit war für die Tälesmannschaft 
in der 2. Halbzeit eigentlich noch alles 
möglich. Aber die Abwehr des TV stand 
auch in der 2. Halbzeit extrem kompakt 
und der Neuffener Angriff fand fast kein 
Mittel aus dem Spiel heraus um diese zu 
überwinden. Auch in der Abwehr konnte 
der TB nur selten dem starken Rückraum 
der Reichenbacher Paroli bieten. In der 
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40. Minute erspielte sich der TV dann 
einen 8 Tore Vorsprung und somit die 
Vorentscheidung für das Spiel. Auch in 
den letzten 20 Minuten konnten die Neuf-
fener das Spiel nicht mehr an sich reißen 
und somit kam es zum klaren Endstand 
von 30:20 für Reichenbach. Ein weiterer 
Wehrmutstropfen für die Neuffener gab 
es durch die Verletzung von Torwart Har-
dy in der 22. Minute. 
Am kommenden Samstag gilt es nun 
gegen den SKV Unterensingen 2 vor 
heimischem Publikum zu punkten, um 
nicht in den unbequemen Abstiegsstru-
del zu geraten. Allerdings benötigt unsere 
Mannschaft hierzu die bestmögliche Un-
terstützung und wir bitten deshalb alle 
Fans unsere Spieler ab 20:15 in der TB-
Halle anzufeuern!!! 
uh 
 
Frauen II – Weiße Weste ade 
Die erste Niederlage der laufenden Sai-
son setzte es für die Tälessieben beim 
TV Plieningen. Von Anfang an war viel 
Sand im Getriebe bei den Rot-Weißen. 
Im Angriff fand man kaum ein Mittel ge-
gen die offensive TVP-Abwehr und die 
eigene Abwehr verzeichnete ebenfalls 
ungewohnte Schwächen. So kam es 
wie es kommen musste, gegen die stark 
aufspielenden Gastgeberinnen setzte es 
eine 19:24 (8:13) Niederlage. 
In der harzfreien TVP-Halle trat die Roh-
de-Truppe an um ihre bis dato weiße 
Weste gegen einen direkten Verfolger 
zu behalten. Doch es kam ganz anders 
als es sich die Rot-Weißen vorgestellt 
hatten. Die offensive Plieninger Abwehr 
schmeckte Neuffen gar nicht, was aber 
auch darauf zurück zu führen war, dass 
man in den Angriffsbemühungen viel zu 
wenig Bewegung ohne Ball an den Tag 
legte. Ein weiteres Manko war sicher 
auch, dass die TB-Abwehr nicht so richtig 
passen wollte und man dadurch nicht in 
das gewohnte Tempospiel kam. In einer 
zu Beginn an Toren armen Begegnung 
gelang Plieningen die 1:0 Führung und es 
brauchte 3 Minuten bis Neuffen der erste 
Treffer und an diesem Abend das einzige 
Remis gelang (1:1/3.). Danach war für 
die Rot-Weißen Sendepause angesagt 
und Plieningen konnte sich auf 5:1 (14.) 
absetzen. Erst dann fiel das zweite Tor 
für die Tälessieben, was sicher schon 
viel über Angriffsbemühungen der Rot-
Weißen aussagt. Beim 8:4 (19.) keimte im 
TB-Lager wieder so etwas wie Hoffnung 
aus, die sich allerdings schnell wieder 
verlor. In die Pause ging es mit einem 
8:13 Rückstand. 
Auch nach dem Pausenpfiff wurde es aus 
Sicht der Tälessieben nicht besser, mit 
zwei Toren in Folge schraubten die Gast-
geberinnen den Vorsprung auf 15:8 (31.) 
hoch. Viele unglückliche Aktionen in der 
eigenen Abwehr brachten es nun mit sich, 
dass Neuffen auch weiter nicht ins ge-
wohnte Tempospiel nach vorne kam und 
wenn es dann doch einmal schnell ging, 
wurden die Vorstöße nicht konsequent 
zu Ende gebracht. Die Einwechslung von 
Rieka Lepple brachte noch einmal etwas 
Schwung ins Spiel der Rot-Weißen doch 
am 6 bis 7 Tore Abstand der Gastgebe-

rinnen veränderten auch die Treffer von 
Lepple nichts. Dies war sicher auch da-
rauf zurück zu führen, dass Plieningens 
Torhüterin zur Hochform auflief und et-
liche gute Chancen der TB-lerinnen mit 
guten Paraden zunichtemachen konnte. 
Das war es dann auch schon. In einer von 
Seiten der Rot-Weißen mehr als schwa-
chen Partie musste man sich am Ende 
verdient mit 19:24 geschlagen geben. Für 
die Truppe um Trainer Alexander Rohde 
gilt es nun diese Niederlage unter der 
Woche aufzuarbeiten und entsprechend 
hart daran zu arbeiten, dass am kom-
menden Samstag beim Gastspiel eines 
weiteren Verfolgers, der zweiten Garnitur 
aus Köngen, nichts anbrennt. 
 
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Heimspiele am Samstag, 30.01.2016 
Weibl. D-1-Jugend – 13:15 Uhr – TB 
Neuffen 2 – SKV Unterensingen 2 
Frauen III – 14:30 Uhr – TB Neuffen III – 
TSV Dettingen/E. 
Frauen II – 16:15 Uhr – TB Neuffen II – TSV 
Köngen II 
Frauen I – 18:15 Uhr – TB Neuffen I – TSV 
Köngen I 
Männer I – 20:15 Uhr – TB Neuffen I – SKV 
Unterensingen II 
 
Hallo Fans, 
wir zählen am Samstag auf euch! So-
wohl die Frauen als auch die Männer 
brauchen eure lautstarke Unterstüt-
zung. Mit einem Sieg gegen Köngen 
können sich unsere Frauen in Richtung 
gesichertes Mittelfeld bewegen. Und 
auch die Männer brauchen euch um 
nicht in den Abstiegskampf zu geraten. 
Also bitte besucht die TB-Halle Spiel-
beginn bei den Frauen ist wie gewohnt 
um 18:15 und um 20:15 Uhr greifen die 
Männer ins Geschehen ein. Wir zählen 
auf euch! 
 
Heimspiele am Sonntag, 31.01.2016 
Männl. C-Jugend – 13:45 Uhr – TB Neuf-
fen – SV Vaihingen 
Männl. B-Jugend – 15:15 Uhr – TB Neuf-
fen – RW Neckar 
Männer II – 17:00 Uhr – TB Neuffen II – 
TSV Köngen II 
 
Auswärtsspiele am Sonntag, 
31.01.2016 
Weibl. D-2-Jugend – 10:15 Uhr – SG Teck 
2 – TB Neuffen 2 – Teckhalle Owen 
Männl. D-Jugend – 10:35 Uhr – HC Wer-
nau – TB Neuffen – Halle am Eisstadion 
Wernau 
Weibl. A-Jugend – 11:00 Uhr – SG Un-
tere Fils – TB Neuffen – Raichberghalle 
Ebersbach 
Weibl. C-Jugend – 13:30 Uhr – TSV Wolf-
schlugen 2 – TB Neuffen – Sportzentrum 
Wolfschlugen 
Weibl. B-Jugend – 13:30 Uhr – HB Fil-
derstadt – TB Neuffen – Sporthalle Sie-
lmingen 
Moni Kleiß 

Kleine“ Skisafari in Tirol 
Pitztal - Ötztal - Serfaus-Fiss-Ladis 
Vom 26. – 28.2.2016 erkunden wir die 
schönsten Skigebiete in Tirol:
Pitztal-Hochzeiger, Ötztal-Sölden und 
Serfaus-Fiss-Ladis. 
Das Hochzeiger Skigebiet punktet be-
sonders durch seine familienfreundlichen 
Angebote, Überschaubarkeit, weitläu-
figen Abfahrten und Sonnenhänge. Mit 
9 Bergbahnen von 1.450 bis 2.450 m 
Seehöhe - 1.000 m Höhenunterschied 
und 52 Pistenkilometern ist das Hochzei-
ger Skigebiet das flächenmäßig größte 
Skigebiet im Pitztal. 
Der Weltcup-Ort Sölden (1.377 m), im 
Zentrum des Ötztals gelegen, ist eines 
der bekanntesten Skizentren Europas. 
Das Skigebiet (1.350 - 3.340 m) besteht 
aus den berühmten Gletschern Retten-
bach und Tiefenbach sowie dem Haus-
skigebiet von Sölden, Giggijoch-Gais-
lachkogel. Diese sind per Lift mit dem 
Gletscher verbunden, wodurch ein 150 
Pistenkilometer umfassender, absolut 
perfekter Skizirkus entstanden ist. Die 
”Big 3” im Skigebiet von Sölden, drei 
Dreitausender mit Aussichtsplattformen 
und 360°-Panorama, bieten zudem einen 
ganz besonderen Reiz die atemberau-
bende Bergwelt zu bewundern. 
Durch den Zusammenschluss der Skige-
biete Serfaus, Fiss und Ladis entstand 
ein Großraumskigebiet von 1.200 m bis 
2.750 m und damit weit mehr als nur 
ein gemeinsamer Skipass. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene sowie für die ganze 
Familie ist das Pistenangebot am Son-
nenplateau ideal: breite Pisten mit viel 
Platz - auch zum Carven! —ermöglichen 
Skifahren in allen Schwierigkeitsgraden. 
EUR 249,- Im Doppelzimmer (EZ-Zu-
schlag EUR 56,-) plus Skipass für 3 Tage 
ca EUR 130,- kostet das Skivergnügen 
mit Fahrt im FIRST CLASS 4****Reisebus, 
Gutes 3*** Hotel im Raum Imst/Landeck, 
2x Übernachtung mit Frühstücksbüffet, 
2x Abendessen im Hotel, Zimmer mit DU/
WC/TV, Fahrten zu den Skigebieten 
Abfahrt: 4:30 Uhr TB Sporthalle Neuffen, 
5.00 Uhr Weilheim weitere Infos bei 
Beate Döbler 0177/4955299 oder in un-
serem Winterprogramm auch auf www.
ski-neuffen.de
Also dann: schnell anmelden und Plätze 
sichern! 
 
Tälesmeisterschaften Oberjoch 
Nachdem letztes Jahr Linsenhofen und 
Kohlberg schon eine „Tälesmeister-
schaft“ durchgeführt haben wollen wir - 
der TB - uns dieses Jahr ebenfalls daran 
beteiligen! 
Willkommen sind alle die ihr Können beim 
Riesenslalom unter Wettkampfbedin-
gungen testen und beweisen möchten. 
In unterschiedlichen Altersklassen fahren 
Mädels und Jungs, Frauen und Männer 
um den Sieg. Anschließend bleibt noch 
genügend Zeit um den restlichen Tag die 

Sport ist gesund
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Pisten in Oberjoch zu genießen! 
Wer einen Skitag mit viel Spannung und 
Spaß erleben möchte, sollte sich diese 
Veranstaltung nicht entgehen lassen!Wir 
sind gespannt, was das „Täle“ als Kon-
kurrenz für uns bereit hält und freuen uns 
auf einen schönen gemeinsamen Skitag. 
Selbstverständlich freuen wir uns auch 
über mitreisende Torrichter/innen, Anfeu-
ernde an der Strecke und alle die gerne 
mit uns gute Pisten, Schnee und Wetter 
genießen wollen. 

Termin: 
Sonntag, 21.02.2016 
Abfahrt: Kohlberg, Sportplatz 6:00 Uhr, 
Neuffen TB Halle: 6:10 Uhr, Linsenhofen 
Bahnhof: 6:20 Uhr, Nürtingen Hallenbad 
6:30 Uhr 
Start Rennen: 10:00 Uhr 
Preise:  
Erwachsene EUR 55,00, 
Jugendliche EUR 44,00, 
Kinder EUR 30,00 
Leistungen: 
Fahrt im Reisebus, Skipass 
Siegerehrung mit Après Ski: 
TSV Sportheim (Kohlberg) 
Anmeldeschluss: 
bis 06.02.2016 
Info: 
Carl-Martin Schmidt 0157/86069317 
siehe Anmeldung/Zahlung/Rücktritt 

Tagesausfahrt - Silvretta Nova – Mon-
tafon 
Tagesausfahrt in das größte Skigebiet 
Vorarlbergs - „Silvretta Nova“ Montafon. 
Für Ski und Snowboardfahrer ist durch 
die große Pistenauswahl pures Schnee-
vergnügen garantiert. Der Liftpass kann 
bis zur letzten Minute ausgenutzt werden, 
danach geht‘s zum Après-Ski. 

Termin: 
Samstag, 05.03.2016 
Abfahrt: 5:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen 
Rückkehr ca. 24:00 Uhr 

Preis:  EUR 74,- 
Frühbucherrabatt: EUR 5,- pro Person 
(bei Anmeldung bis zum 05.02.2016) 

Leistungen: 
Fahrt im Reisebus, Sektfrühstück, Ski-
pass und Vesper auf der Rückfahrt. 

Anmeldeschluss: 
bis 29.02.2016 

Info: 
Alexander Mönch 0157/89263193 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Herren II setzen Siegesserie fort 
Am Samstag startete das Team der 2. 
Mannschaft in die Rückrunde der C-
Klasse 3. Bisher noch ungeschlagen 
waren die Spieler gespannt, ob es auch 
so positiv weiter geht. Das Spiel beim 
TV Unterlenningen III startete dann so-
gleich mit einem Punkgewinn der Gast-
geber. Doppel 2 Kerner/Berger unterlag 
Amendola/Bräuning knapp mit 2:3. Die 
anderen Doppel brachte Neuffen nach 
Hause. Münzinger, O./Schäffer bezwan-
gen Weinzierl/Dietz mit 3:1 und Gaiser/
Borst siegten mit 3:2 Sätzen gegen Schil-
ling/Bauer. Anschließend gewann unser 
Team alle folgenden Einzelspiele, wobei 
nur das letzte Spiel von Kerner gegen 
Weinzierl mit 3:2 sehr eng ausging. So-
mit war das 9:1 der Herren II gegen das 
Schlusslicht TV Unterlenningen III am 
Ende recht hoch ausgefallen. 

Rückschau 
Liga    Heimmannschaft   Gastmannschaft  Spiele  
Nachwuchsklasse U12  TTC Notzingen-Wellingen  TB Neuffen   6:0
Jungen U18 Bezirksklasse TB Neuffen    TTC Frickenhausen  6:2
Herren Kreisklasse A  TB Neuffen    TV Unterboihingen II  9:3
Herren Kreisklasse D  TB Neuffen III    TSGV Grossbettlingen III  5:9
Jungen U18 Bezirksklasse VfL Kirchheim    TB Neuffen   0:6
Herren Kreisklasse A  SV Nabern IV    TB Neuffen   9:6
Herren Kreisklasse C  TV Unterlenningen III   TB Neuffen II   1:9
Damen Bezirksklasse  TTC Frickenhausen III   TB Neuffen   8:0
 
Vorschau 
Tag  Datum   Zeit Liga    Heimmannschaft  Gastmannschaft
Sa. 06.02.2016 19:30  Herren Kreisklasse C  SG Erkenbrechtsweiler III  TB Neuffen II
So. 07.02.2016 00:00  Jungen U18 Bezirkspokal TV Nellingen II   TB Neuffen

Herren II starten die Rückrunde mit 
einer Niederlage 
Auf Grund des Handballspiels zwischen 
FA Göppingen und Neuhausen trug die 
TT-Abteilung ihr Training und ihre Spiele 
in der Städt. Sporthalle aus. Dabei muss-
ten die Herren III gegen TSGV Großbett-
lingen III antreten. Das Hinspiel wurde 
souverän mit 9:6 gewonnen. Allerdings 
konnte sich Großbettlingen zur Rückrun-
de verstärken und trat mit ihrer stärksten 
Mannschaft an. Unser Doppel Berger/
Winterling konnten dann auch gleich ihr 
Doppel klar mit 3:0 gewinnen. Das zwei-
te Doppel Schmidt/Morgenstern hatte 
danach aber keine Chance und verlor 
klar mit 0:3. Doppel Nr. 3 Wieland/Auer 
gewannen ihr Spiel nach hartem Kampf 
mit 3:2. Somit lag man nach den Doppel 
noch im Soll. Danach mussten unsere 
Spitzenspieler Schmidt und Berger je-
weils eine Niederlage mit 1:3 und 0:3 
hinnehmen. Wiederum ein 5-Satz-Spiel 
brauchte Winterling um sich mit 3:2 
durchzusetzen. Zwei Niederlagen mit 1:3 
von Wieland und Morgenstern folgten. 
Auch Auer konnte sein 5-Satz-Spiel nicht 
durchbringen. Somit stand es bereits 3:6 
für den Gegner. Schmidt verlor klar gegen 
die Nr. 1 von Großbettlingen. Auch Berger 
kam diesmal nicht gegen seinen Geg-
ner an und musste sich im fünften Satz 
mit 9:11 geschlagen geben. Wiederum 
ein 5-Satz-Sieg konnte Winterling ver-
buchen, ihm gefällt es anscheinen über 
die volle Distanz zu gehen um natürlich 
zu gewinnen. Einen überzeugenden Sieg 
landet dann noch Wieland mit 3:1 ehe 
eine weitere klare Niederlage von Mor-
genstern folgte. An diesem Abend waren 
die Gäste einfach besser und gewannen 
verdient mit 5:9. In den nächsten beiden 
Spiele wird sich dann zeigen, ob man 
noch um den Aufstieg mitspielen kann. 
W.A. 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Kostenfreie Beratung und konkrete 
Hilfe: Pflegestützpunkte 
Pflegebedürftigkeit tritt oft völlig unvor-
hergesehen ein. Die neue Situation macht 
Angst, es tauchen viele Fragen auf. Wie 
geht es weiter, welche Hilfen und Mög-

lichkeiten gibt es? Eine wichtige Anlauf-
stelle für ratsuchende Pflegebedürftige 
und deren Angehörige sind die Pflege-
stützpunkte in Deutschland. 
Ein Sturz, ein Schlaganfall oder eine 
plötzliche schwere Erkrankung: Pflege-
bedürftigkeit tritt oft unerwartet und von 
einem auf den anderen Tag ein. Für Be-
troffene und Angehörige ein Schock – ne-
ben der Sorge um den Pflegebedürftigen 
selbst fühlen viele Menschen sich völlig 
überfordert mit den Themen Pflege und 
Pflegeversicherung. Sie wissen nicht, auf 

welche Leistungen sie Anspruch haben, 
wohin sie sich wenden können und wel-
che Schritte nun in die Wege geleitet 
werden müssen. Wertvolle Informationen 
und praktische Unterstützung rund um 
alle Fragen zur Pflege bieten in Deutsch-
land die Pflegestützpunkte. Sie beraten 
als niedrigschwellige Beratungsstellen 
wohnortnah, fachlich versiert sowie ko-
stenlos und erleichtern den Durchblick 
im "Pflegedschungel". Als Schnittstelle 
zwischen den unterschiedlichen Pflege-
angeboten und Sozialleistungsträgern 
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helfen sie den Betroffenen dabei, Pflege 
zu organisieren und zu koordinieren. Ge-
setzlich geregelt ist der Anspruch auf die 
Beratung durch Pflegestützpunkte in § 
92c SGB XI 
Der nächste Pflegestützpunkt ist in 
Nürtingen: Rathaus, Marktstraße 7. An-
sprechpartnerin ist Frau Barbara Raab-
Löffler, Telefon 07022 / 75 – 232 E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@nuertingen.de

Solidarität macht stark - Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Information Sportgaststätte Spadels-
berg - Neuer Pächter  

Wir freuen uns bekannt machen zu dürfen, 
dass mit Antonio "Toni" Baldassarre ein 
neuer Pächter für unsere Sportgaststätte 
Spadelsberg gefunden werden konnte. 
Bekannt dürfte Antonio Baldassarre aus 
seiner Zeit in der Waldhorn Stuben in 
Frickenhausen sein, die er mehr als 20 
Jahre als Pächter betrieben hat. Unter 
dem Namen "Sportgaststätte Spadels-
berg - Trattoria Pizzeria Da Toni" wird er 
ab dem 16. Februar geöffnet haben. 
Wir wünschen Antonio Baldassarre einen 
guten Start, gutes Gelingen und viele 
Gäste! 
Beim scheidenden Pächter Florian Riß-
mann bedanken wir uns für seine Arbeit 
in den letzten 3 Jahren und wünschen ihm 
für seine Zukunft und Arbeit in der Traube 
in Linsenhofen alles Gute und viel Erfolg! 
Vorstand TB und VfB Neuffen 

Aktive Mannschaften 
Im Rahmen der Vorbereitung bestreiten 
die Aktiven am kommenden Samstag ihr 
erstes Testspiel. Gegner ist der FV 09 
Nürtingen II. Spielbeginn in Nürtingen ist 
um 13 Uhr. 
LF 

Jugend 
Vorschau Hallenturniere am 
30./31.01.16 
Am kommenden Samstag und Sonntag 
folgt das 2. Turnierwochenende des VfB 
Neuffen mit ihren Hallenturnieren in un-
serer städtischen Sporthalle. Am Sams-
tag sind die F-Junioren am Start. Sie spie-
len um den Ralph Maier-Cup. Am Sonn-
tag spielen die C- und B-Juniorinnen, um 
die Platzierungen beim Herbert Schall 
Umzüge-Cup. Die Spiele beginnen an 
beiden Tagen um 9.00 Uhr und Enden 
gegen ca. 16.00 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Die 
Spielpläne sind auf unserer Homepage 
als Download abrufbar. Die Spieler/innen 
und Jugendabteilung würden sich über 
zahlreiche Zuschauer sehr freuen. 
Jugendleitung VFB Neuffen 
 
Rückschau Hallenturniere am vergan-
genen Wochenende 
C-Junioren beim eigenen Hallentur-
nier erfolgreich! 
Am letzten Wochenende fanden die er-
sten Hallenturniere statt. Am Samstag 
waren die E-Junioren am Ball. Hier wur-
den 2 Turniere mit je 6 Mannschaften um 
den Meistermax-Cup gespielt. Im 1. Tur-
nier setzte sich die Mannschaft vom FSV 
Waiblingen die Akzente und gewann ver-
dientermaßen vor dem FV09 Nürtingen 
1 und dem FC Engstingen. Die beiden 
Neuffener Mannschaften von schlugen 
sich in dem starken Teilnehmerfeld wa-
cker und belegten den 4. und 6. Platz. 
Beim 2. Turnier hieß der Sieger FV09 
Nürtingen 2. Dahinter folgenden die SG 
Reutlingen und der VFB Neuffen 3. Die 
Mannschaft des Gastgebers konnte hier 
durchaus überzeugen und hatten sich 
dem Platz auf dem Treppchen redlich 
verdient. 
Am Sonntag standen die Turniere der 
D- und C- Junioren, um den Stadtwerke-
Cup, auf dem Programm. Bei den D-
Junioren gewann souverän der TB Neck-
arhausen vor dem TSV Deizisau und dem 
Gastgeber VFB Neuffen 2. VfB Neuffen 1 
belegte den 6. Platz. Die beiden Mann-
schaften zeigten engagierte Leistungen, 
die auf eine erfolgreiche Rückrunde hof-
fen lassen. 
 Bei den C-Junioren gab es endlich mal 
wieder ein Turniersieg des VfB Neuffen. 
Die Mannschaft von unseren Trainer Kai 
Wörner/Holger Hasenöhrl zeigten attrak-
tiven Hallenfußball und konnten die Teams 
vom FSV Waiblingen und SV Gablenberg 
hinter sich lassen. Ein toller Erfolg der 
Neuffener Mannschaft, die auch beim ei-
genen Turnier ihre bisherigen Leistungen 
in Halle bestätigten konnten. 
Die Jugendleitung bedankt sich:
• bei allen Teilnehmer für die fairen Um-

gang untereinander.
• Der SRG Gruppe Nürtingen für ihre Un-

terstützung.
• Bei allen Trainer und Eltern unserer 

Mannschaften für die tolle Mithilfe bei 
der Organisation und Bewirtung,

• beim unseren Bewirtungsteam und 
Hausmeistern Henry Radtke u. Florian 
Bertsch

• bei den Aktiven und den A-Junioren, 
die als Schiedsrichter und Turnierlei-
tung fungierten

Jugendleitung VfB Neuffen 
 

DFB-Mobil kommt nach Neuffen 
DFB-Mobil, das heißt neues Schulung-
sangebot für Fußballvereine zu den The-
men kindgerechtes Training, Qualifizie-
rung du zu aktuellen Verbandsthemen. 
Als mobile Serviceeinrichtung mit Trai-
nings- und Präsentationsmaterial für 
die Vereinsberatung bietet das DFB-
Mobil die Chance, direkt vor Ort, beim 
besuchten Verein, insbesondere durch 
die Durchführung eines Demo-Trainings 
von zwei Zwei „Teamern“, qualifizierte 
Referenten aus dem wfv-Trainerstab, 
sowie durch gezielte Informationswei-
tergabe zu einer höheren Qualifizierung 
der Vereinsjugendtrainerinnen und -ju-
gendtrainer beizutragen. Außerdem wird 
umfassend und aktuell über Themen des 
Deutschen Fußball-Bundes und des wfv 
informiert. 
Am 03.02. findet diese Veranstaltung 
im Rahmen des F-Juniorentrainings um 
17:30 Uhr in der städtischen Halle statt. 
Anschließend geht’s ins Schützenhaus 
um die gezeigten Inhalte zu besprechen 
und andere Themen zu erörtern. 
Die Jugendabteilung des VfB Neuffen 
lädt dazu alle Jugendtrainer/innen, Trai-
ner und Betreuer recht herzlich ein, an der 
Veranstaltung teilzunehmen. 
AM 
 
B- Junioren: Gemütliche Auftaktfeier 
Am vergangenen Samstag trafen wir uns 
bei „Onkel O“ in Nürtingen zum Verhaf-
ten der XL – bzw. XXL – Schnitzel mit 
Pommes. Dabei legte sich der Eine oder 
Andere eine solide Grundlage für das 
kommende flüssige Gold im Bierglas. 
Nach Ausgabe unseres Vorbereitungs-
plans für die kommende Kampfrückrunde 
und ein paar Worten des Lobes und des 
Ansporns, ließen wir uns auch noch zur 2. 
oder gar 3. Runde von alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken hinreißen. 
Anschließend ging´s mit den 16 Spielern 
und 2 Jugendtrainern bei guter Stim-
mung den beschwerlichen Weg durch 
Nürtingen´s Innenstadt bis hin zum Kino-
palast. Zwei Reihen waren bereits für uns 
reserviert und man brauchte nur noch die 
nötigen Kino–Fress–Utensilien wie Pop-
corn, Taccos und Cola. Chillig und gut 
gelaunt schauten wir uns den Film „Ride 
along“ an. 
Nach Filmschluss traten wir wieder, teil-
weise müde oder auch überdreht, die 
Heimreise an. 
Abschließend muss man sagen, ein coo-
ler Abend mit jeder Menge Spaß, vor 
allem, weil die komplette Crew geschlos-
sen an Bord war! So haben wir also die 
vage Hoffnung, dass auch der Auftakt zur 
Rückrunde sich ebenfalls so zahlreich in 
der Anwesenheit der Spieler zeigt, wie 
dieser Abend. Denn hier gilt es erfolgreich 
zu punkten und den Ball rollen zu lassen! 
Jungs, pack mers an!!! 
AP 
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C-Junioren: Fehlerfrei zum Turniersieg 
Vergangenen Sonntag veranstaltete der 
VfB Neuffen in städtischen Halle ein C-
Junioren-Hallenturnier. Beim Stadtwerke 
Neuffen-Cup stellte sich unser C-Jugend 
5 Mannschaften und im Spielmodus jeder 
gegen jeden wurde der Turniersieg per 
Tabelle ermittelt. Bei einem perfekt orga-
nisiertem Umfeld sah man auf dem Spiel-
feld spannende Begegnungen. Das Er-
öffnungsspiel gegen den TSV Betzingen 
1 ging mit 3:0 klar an den VfB Neuffen. 
Gegen Mitfavorit FSV Waiblingen wurde 
der 1:0 Sieg schon etwas schwieriger. Im 
dritten Spiel gegen den TSV Betzingen 2 
gelang der höchste Spielstand des Tur-
niers mit 10:0. Übrigens wurden wie bei 
den anderen Speilen auch nur zehn Mi-
nuten gespielt. Gegen den TSV Platten-
hardt spielte der VfB Neuffen eigentlich 
gewohnt stark, jedoch gelang nur ein 1:0. 
Im letzten Spiel gegen den SV Gablen-

Die Spieler: Stefan, Marius, Ömer, Yannik, Nicolas, Lefteri und Finn. 
Die Trainer: Gina, André und Michael 
 

Die Mannschaft: Benni, Finn, Nico, Moritz, Simon, Tim, Carlo, Tim, Nick, Luis mit 
Trainer Kai und Holger 

berg machten unsere Jungs dann mit 
einem 3:0 den Turniersieg klar. Nicht nur, 
dass alle Spiele gewonnen wurden, wer 
aufmerksam gelesen hat stellt auch fest, 
dass der VfB Neuffen kein Tor kassiert 
und mit 18:0 Toren abgeschlossen hat. 
Der Pokal ist wirklich verdient. 
MR 

F-Junioren: 2. Platz in Nürtingen 
Mit einem 2. Platz beim F-Junioren-
Hallenturnier des SPV 05 Nürtingen am 
17.01.2016 konnten unsere jungen Fuß-
baller einen großen Erfolg feiern. Nur in 
den beiden ersten Spielen musste sich 
die Mannschaft, aufgrund anfänglicher 
Nervosität und damit verbundenem Pech 
beim Abschluss - wenn auch nur knapp - 
geschlagen geben. In den nachfolgenden 
Begegnungen erspielte sich das Team 
jedoch vier sehr respektable Siege und 
damit einen verdienten 2. Platz. 
MK 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Bitte vormerken: 
Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 25.02.2016. 
Näheres in Kürze an dieser Stelle. 

Kontakt SPD Ortsverein 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 

Informieren Sie sich auch im Internet: 

SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-
Kohlberg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen
www.spd-es.de
Jusos Kreisverband Esslingen
www.jusos-es.de
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin
www.rainer-arnold.de

Landwirtschaftsminister Bonde in 
Neuffen 
Kürzlich besuchte Minister Bonde den 
landwirtschaftlichen Betrieb “Viehweide” 
der Familie Münzenmaier in Neuffen. 
Alfred Münzenmaier stellte den 30 Gästen 
seinen Hof und sein Betriebskonzept vor. 
Die Viehweide ist seit 1981im Besitz 
der Familie Münzenmaier in der zweiten 
Generation. 1991 erfolgte der Umstieg 
von Milchvieh- auf Mutterkuhhaltung mit 
Angus-Rindern. 
Die Kälber bleiben bei ihren Müttern. 
“Mutter und Kind” werden erst vor Ge-
burt des neuen Kalbes nach etwa 8-9 
Monaten voneinander getrennt. 
Die weiblichen Nachkommen werden 
in der Regel zur Nachzucht der Herde 
genutzt. Die männlichen Nachkommen, 
die Jungbullen, werden nach 9-10 Mo-
naten zur Schlachtung verkauft und die 
Fleischausbeute im Betrieb verarbeitet 
und verkauft. 
Im alten Stallgebäude sind Pferdeboxen 
integriert. Diese werden Privatpersonen 
zum Einstellen ihrer Pferde angeboten. 
Ebenfalls wurde als weiterer Schwer-
punkt eine Vesperstube mit Blick auf 
Neuffen und Hohenneuffen eingerichtet. 
Der Hof der Familie Münzenmaier bewirt-
schaftet ca 90 ha Land und leistet mit 
seinem Betriebskonzept einen wichtigen 
Beitrag für die Erhaltung unserer Kultur-
landschaft in Neuffen. 
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Nach der Betriebsbesichtigung wurde 
bei Kaffee, Brezeln und selbst erzeugter 
Wurst vom Angusrind über verschiedene 
Themen wie Landwirtschaft, Schafhal-
tung, Sreuobstbauförderung, Flächen-
verbrauch und Naturschutz diskutiert. 
Es kam zu einem regen Gedankenaus-
tausch zwischen Politik und Basis. 

Landwirt Alfred Münzenmaier, Minister 
Alex Bonde, Matthias Gastl MdB Grüne, 
Bürgermeister Bäcker, Neuffen

Landwirt Alfred Münzenmaier, Ministeer 
Alex Bonde

Wer interessiert sich für eine 
Pflegeelternschaft?  
Infoveranstaltung am 
17. Februar  
Für Kinder, vorzugsweise ab Grundschul-
alter, die nicht in ihrer eigenen Familie 
leben können, sucht der Soziale Dienst 
Esslingen beim Landratsamt Esslingen 
Pflegefamilien. Dort werden Kinder so-
wohl zeitlich begrenzt als auch auf Dauer 
betreut. 
Alle, die sich für diese anspruchsvolle 
Aufgabe interessieren, sind zu einer Infor-
mationsveranstaltung des Pflegekinder-
dienstes am Mittwoch, 17. Februar 2016 
um 16:30 Uhr im Landrats-amt Esslingen, 
Pulverwiesen 11, Raum 119, eingeladen. 
Es werden Themen erörtert, die im Zu-
sammenhang mit der Aufnahme eines 
Pflegekindes stehen. 
Weitere Informationen: 
Pflegekinderdienst des Landkreises Ess-

lingen, Susanne Bader-Mauz, 
Telefon 0711 3902-2890, 
Bader-Mauz.Susanne@lra-es.de, 
www.Landkreis-Esslingen.de. 

"Was muss drauf auf's 
Etikett?"  
Infoveranstaltung für Direkt-
vermarkter über aktuelle 
Kennzeichnungsvorschriften  
„Was muss drauf auf’s Etikett?", un-
ter diesem Titel bietet das Landwirt-
schaftsamt im Landkreis Esslingen am 
Mittwoch, dem 17. Februar 2016 ab 19 
Uhr eine Informationsveranstaltung für 
Direktvermarkter zur Lebensmittel- und 
Allergenkennzeichnung an. Wer selbst 
Lebensmittel herstellt und vermarktet, 
muss auf seinem Produkt bestimmte 
Angaben machen. Das Etikett ist für 
das Produkt ein Aushängeschild, mit 
dem der Verbraucher sowohl angespro-
chen, als auch informiert werden soll. 
Das Landwirtschaftsamt zeigt auf, was 
beachtet werden muss, damit die Kenn-
zeichnung nach den neuesten lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften korrekt 
umgesetzt ist. Referenten sind Ariane 
Klei-ner vom Landwirtschaftsamt und 
Dr. Christian Marquardt vom Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt. 
Veranstaltungsort ist der Seminarraum 
des Landwirtschaftsamtes in Nürtingen, 
Marktstraße 16 (Eingangstür liegt gegen-
über der Stadtkirche). 
Anmeldung:  
Eine Anmeldung zu der Veranstaltung ist 
erforderlich und ab sofort bis zum 12. 
Februar 2016 beim Landwirtschaftsamt 
unter Telefon 0711 3902-1470 oder un-
ter E-Mail Landwirtschafts-amt@lra-es.
de möglich. Weitere Veranstaltungen 
des Land-wirtschaftsamtes www.info-
dienst-bw.info im online-Veranstaltungs-
kalender. 

Landkreis vergibt Atelier-
stipendien für junge bildende 
Künstlerinnen und Künstler  
Der Landkreis Esslingen fördert mit 
einem dreijährigen Atelierstipendium 
junge Künstlerinnen und Künstler aus 
dem Bereich der bildenden Kunst. Für 
den Zeitraum von August 2016 bis Juli 
2017 können vier Stipendien vergeben 
werden, mit denen kostenlos Ateliers im 
Kulturpark Dettinger in Plochingen zur 
Verfügung gestellt werden. Die jungen 
Künstlerinnen und Künstler sollen aus 
dem Landkreis oder der Region Stuttg-
art kommen und ein vielversprechendes 
Potential für eine künstlerische Weiter-
entwicklung aufzeigen. Jeder Stipendiat 
präsentiert Werke aus der Atelierzeit zum 
Abschluss in einer öffentlichen Ausstel-
lung. Eine Bewerbung ist bis spätestens 
Freitag, den 08. April 2016, einzureichen. 
Über die Vergabe der Stipendien ent-
scheidet eine Fachjury bis Mitte Juli die-
sen Jahres. 
Die Bewerbungsunterlagen können ab 
sofort angefordert werden beim Land-
ratsamt Esslingen, Amt für allgemeine 

Kreisangelegenheiten, 
Pulverwiesen 11, 
73726 Esslingen a. N., 
Telefon 0711 3902-2031, 
Telefax 0711 39632-2031, 
E-Mail: wilke.mechthild@LRA-ES.de 

Weltkrebstag: 
Kreiskliniken mit breitem 
Therapiespektrum 
Unter dem Motto „Wir können. Ich kann.“ 
steht der Weltkrebstag, der von der Welt-
krebsorganisation zum zehnten Mal für 
den 4. Februar ausgerufen wurde. Der 
ärztliche Direktor und Chefarzt der In-
neren Medizin an der Klinik Nürtingen, 
Dr. Ulrich Römmele, weist aus diesem 
Anlass darauf hin: „Krebs ist nach den 
Herzkreislauferkrankungen die zweithäu-
figste Todesursache in Deutschland. Je-
des Jahr erkranken etwa eine halbe Mil-
lion Menschen in Deutschland an Krebs. 
Aber Krebs ist schon lange kein Todes-
urteil mehr. Die Kreiskliniken Esslingen 
haben mit dem Onkologischen Zentrum, 
zwei Darmkrebszentren, dem Prostata-
krebszentrum, dem Kompetenzzentrum 
für minimal-invasive Chirurgie und dem 
Brustzentrum alle Voraussetzungen, 
um gerade die häufigsten Krebserkran-
kungen auf höchstem medizinischem 
Niveau behandeln zu können.“ 
Darmkrebs ist bei Männern und Frauen 
die zweithäufigste Krebstodesursache. 
Professor Dr. Bodo Klump, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin des Paracelsus-
Krankenhauses Ruit, empfiehlt daher die 
Darmspiegelung: „Noch immer lassen 
viel zu wenige Menschen regelmäßig eine 
Darmspiegelung vornehmen. Sie tut nicht 
weh, ist sicher und eine ideale Methode, 
um Darmkrebs ganz zu verhindern oder 
in einem Stadium zu erkennen, in dem er 
noch mit sehr guten Erfolgsaussichten 
behandelt werden kann.“ 
Brustkrebs ist bei Frauen die häufigste 
Krebsart, die zum Tode führt. Die Klinik 
Nürtingen und das Paracelsus-Kran-
kenhaus Ruit bilden seit Jahren gemein-
sam ein zertifiziertes Brustzentrum. Die 
Chefärzte Professor Dr. Andreas Funk, 
Nürtingen, und Dr. Michael Burkhardt, 
Ruit, können damit für beide Standorte 
eine optimale Betreuung für betroffene 
Frauen bieten. Modernste Therapie- und 
Diagnoseverfahren gehören dazu sowie 
eine partnerschaftliche Beratung und 
psychologische Betreuung während der 
gesamten Behandlung. Hinzu kommt, 
dass die Gynäkologen der Kreiskliniken 
in minimal-invasiven Operationstech-
niken viel Erfahrung gesammelt haben 
und deshalb bei Tumorerkrankungen aller 
Art in vielen Fällen durch das „Schlüssel-
loch“ operieren können. 
Prostatakrebs ist bei Männern die Krebs-
art, die am dritthäufigsten zum Tode führt. 
Die einzige Klinik für Urologie im Land-
kreis am Paracelsus-Krankenhaus Ruit 
führt mit Professor Dr. Serdar Deger ein 
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ausgewiesener Experte für die Behand-
lung von Prostatakarzinomen: Die Klinik 
ist alljährlich in den Focus-Ärztelisten 
unter den Top-Kliniken vertreten. Neben 
Prostatakrebs behandeln die Ruiter Uro-
logen Nierenkrebs, Blasenkrebs, Hoden-
krebs und Peniskrebs. 
Auch Deger hat sich spezialisiert auf 
die minimal-invasive Operationstechnik, 
operiert also meist durch das „Schlüs-
selloch“. Diese Technik ist besonders 
patientenschonend. Die Allgemein- und 
Viszeralchirurgie in Nürtingen und Ruit 
ist ebenfalls auf diese Form der Operati-
onen spezialisiert. Dr. Klaus Kraft, Chef-
arzt der Allgemeinchirurgie, hat an beiden 
Standorten entsprechend ausgebildete 
Teams: „Wir operieren nahezu alle Tumo-
re minimalinvasiv und können damit die 
Geschwulste sorgfältig entfernen, ohne 
unnötig gesundes Gewebe zu verletzen.“ 
Für eine eventuell nötige Bestrahlung ver-
fügen die Kreiskliniken über einen neuen 
Linearbeschleuniger, mit dem punktge-
nau, gewebeschonend und sehr schnell 
Krebszellen vernichtet werden können. 
Chefarzt Römmele erinnert zudem daran: 
„Jeder kann selbst viel dazu beitragen, 
Krebs zu vermeiden. Eine gesunde Le-
bensweise ist das beste Mittel gegen 
Krebs. Rauchen ist immer noch eine der 
größten Risikofaktoren.“ Das Vermeiden 
allzu intensiver Sonnenbestrahlung und 
viel Bewegung sind weitere gute Voraus-
setzungen für ein Leben ohne Krebs. 
„Jeder kann also selbst seinen Beitrag 
leisten – wie das Motto des Krebstages 
sagt“, fasst Römmele zusammen. 

Durch die Vermittlung privater Tagesbe-
treuungsplätze bei Tageseltern wird das 
Kinderbetreuungsangebot in Nürtingen 
und den umliegenden Gemeinden er-
weitert. 
Der Tageselternverein Kreis Esslingen 
e.V. vermittelt den Kontakt zwischen den 
Familien, die eine private Kinderbetreu-
ung in Form von Tageseltern oder Kinder-
frauen suchen und den dazu passenden 
Tagesfamilien. Das Betreuungsangebot 
richtet sich nach dem jeweiligen indivi-
duellen Bedarf. Es kann stunden- und 
tageweise oder auch mehr sein. Der 
Tageselternverein bietet seine Hilfe bei 
pädagogischen, rechtlichen, finanziellen 
und versicherungstechnischen Fragen 
an. 
Frau Hanna Bauder vom Büro Nürtingen 
betreut folgende Gemeinden: 
Beuren, Erkenbrechtsweiler, Frickenhau-
sen, Kohlberg und Neuffen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen – Frau Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de  

Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag und Freitag: 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
Kurse ab 28.1.2016 – 4.2.16 
Vortrag von Rita Landenberger: „Heile 
Dein Inneres Kind und tu, was dir am 
Herzen liegt“! 
Die eigenen großartigen und kraftvollen 
Ressourcen im eigenen inneren Kind wie-
der finden und von der Leichtigkeit im 
Alltag profitieren. 
Donnerstag, 28. Jan., 20.00 – 22.00 Uhr 
Gebühr: 8,-- €; Kurs 4111F 
Wecke die Tigerkraft in dir! Für Kids im 
Grundschulalter 
Mit viel Spaß können die eigenen Stärken 
und der eigene Mut erfahren und auspro-
biert werden. 

Samstag, 30. Jan., 9.00 – 12.00 Uhr 
Gebühr: 10,80 €, Kurs 3402F 
Vortrag von K.Rurainski: „Felix, mach 
mal!“ 
Auf dem Königsweg zwischen autoritärer 
und antiautoritärer Erziehung schaffen 
Sie gezielt ein Klima der Kooperation und 
Harmonie in Ihrem Familienleben. 
Montag, 1.Feb., 20.00 – 22.00 Uhr 
Gebühr: 8,-- €; Kurs 1309F 
 
Vortrag mit Barbara Ziegler-Schnee-
berger: „Ab heute esse ich mit!“ 
An diesem Kursabend erhalten Sie Infor-
mationen und Tipps, ab wann und was 
ein Kind am Familientisch mitessen kann. 
Donnerstag, 4. Februar, 
19.00 – 21.00 Uhr 
Gebühr. 7 €; Kurs 5403F 
 
Unser neues Programmheft ist da! Viele 
neue Kurse, Vorträge und Veranstal-
tungen warten auf Sie. 
 
Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

 Was die Raupe das

Ende der Welt nennt, 

nennt der Rest der Welt 

Schmetterling.
 Laozi
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